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LIEBE VEREINSMITGLIEDER, LIEBE LESERINNEN UND LESER
Das jährlich erscheinende Jahresprogrammheft gibt ihnen einen ausführlichen 
Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr und einen Ausblick auf unser vielfäl-
tiges Angebot im kommenden Jahr. Skikurse, Ausfahrten, Schneeschuh- oder 
Wandertouren, Nordic – Walking, sowie Skigymnastik und Volleyball sind im 
Angebot. Ein kurzer Rückblick auf das abgelaufene Vereinsjahr 2024 sei an 
dieser Stelle gestattet. 

Beim Skibazar Anfang November mit unseren Nachbarvereinen aus Eggingen 
und Stühlingen konnten die Besucher aus einem vielfältigen Angebot sich 
kostengünstig für die neue Skisaison eindecken.

Der Einladung zum Adventsfenster folgten erfreulicherweise viele Besucher.

Am 10. Dezember konnten wir spontan einen Anfängerskikurs in Fischbach 
mit acht Kids durchführen. Leider schmolz der Schnee schnell weg, und es war 
keine Fortsetzung möglich. Ein Fortgeschrittenen-Kurs mit sieben Kindern fand 
am 21. Januar in Herrischried statt. Beide geplanten Tagesfahrten mussten 
leider abgesagt werden. 

Bei den Schneeschuhwandern konnten vier Touren im Schwarzwald und vier 
Touren in der Schweiz durchgeführt werden.

zum Jahresprogramm 2025
VORWORT
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Am Rosenmontag waren wir mit unserer Skibar und dem Glühwein- sowie 
Bowlestand im Einsatz. Der Besuch war mehr als zufriedenstellend.

Die Wandersaison gestaltete sich schwierig. Das nasse Wetter forderte immer 
wieder Verschiebungen der geplanten Touren. Trotzdem konnten 15 Wande-
rungen durchgeführt werden. Das Wanderwochenende am Glaspass war mit 27 
Teilnehmern ausgebucht.

Eine besondere Entwicklung findet derzeit beim Jedermannsturnen/Volleyball 
statt. Zahlreiche Jugendliche interessieren sich derzeit für das Volleyballspielen 
und sind mit Eifer beim Training dabei. Eine erfreuliche Entwicklung, die unsere 
Unterstützung haben soll. Hans und Susi Lüber, die seit vielen Jahren sich 
erfolgreich für das Jedermannsturnen/Volleyball eingesetzt und geleitet haben, 
sind in ihrer Leitungsfunktion zurückgetreten. Vorsitzender Walter Robold verab-
schiedete beide mit einem herzlichen Dankeschön und einem Geschenkkorb für 
die geleistete Arbeit. Christoph Thanhäuser wird die Gruppe ab sofort führen, die 
sich künftig „Wutachvolleys“ nennt.

Unser Beitrag zum Kinderferienprogramm der Gemeinde beinhaltete drei Pro-
grammpunkte. Eine Langohrtour in Löhningen, der Erlebnispfad Eibenwald in 
Waldshut und die Straußenfarm in Ay. Alle Angebote waren schnell ausgebucht.

Das Ganzjahresprogramm mit Skigymnastik, Volleyball und Nordic-Walking 
erfreut sich großer Beliebtheit.

Mit dem Helferfest am 25. Oktober bedankten wir uns bei unseren Wander- und 
Übungsleitern, sowie der Vorstandschaft für ihren Einsatz im abgelaufenen 
Vereinsjahr.

Bei der Generalversammlung am 30. November wurde eine Satzungsänderung 
dahingehend beschlossen, dass das Vereinsjahr künftig jeweils das Kalender-
jahr ist. 

Nach über 30 Jahren mit den selben Mitgliedsbeiträgen stimmte die Versamm-
lung einer Beitragserhöhung zu. Die neuen Beiträge, die ab dem nächsten 
Beitragseinzug gelten, sind in diesem Heft und auf unserer Homepage (www.
swc-horheim.com) dargestellt.

Von seinem Posten als stellvertretender Vorstand trat Helmut Bähr zurück, um 
Platz für ein junges und engagiertes Vereinsmitglied zu machen. Er hatte sich im 
Vorfeld des 50- jährigen Vereinsjubiläum nochmals bereit erklärt uns mit seiner 
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langjährigen Erfahrung im Vereins- und Verbandswesen zu unterstützen. Er wird 
uns trotzdem weiterhin mit Rat und Tat zur Verfügung stehen. Vielen Dank für 
deinen Einsatz.

Stefan Opuchljak erklärte sich bereit, diesen Posten zu übernehmen und wurde 
von der Versammlung einstimmig gewählt.

Mit Jürgen Schmid als Beisitzer konnten wieder alle Posten in der Vorstand-
schaft besetzt werden. Jürgen unterstützt uns künftig vor allem bei der Home-
page und bei der Mitgliederverwaltung.

Treue Mitglieder wurden für ihre 25, 40 und 50-jährige Mitgliedschaft mit einer 
Urkunde geehrt. Wer das ist, das findet man auf der Seite „Ehrungen“ in diesem 
Heft.

Dies war der Rückblick auf das abgelaufene Vereinsjahr. Detailliert können Sie in 
diesem Heft alles nochmals nachlesen. Für das neue Jahr haben die Verantwort-
lichen der einzelnen Abteilungen ein attraktives Programm erstellt. Sei es in der 
Halle oder im Freien, nutzen sie die überaus vielfältigen Angebote des Ski- und 
Wanderclubs Horheim. Neue Mitglieder und Interessierte, die unser Angebot 
erst mal erschnuppern wollen, sind immer gerne gesehen.

Allen Wanderleitern, Übungsleitern, Helfern, sowie der Vorstandschaft gilt 
besonderer Dank. Durch euren Einsatz ist ein so großes Angebot erst möglich.

Unser Vereinsheft wird zu Jahresbeginn unseren Mitgliedern und an alle Haus-
halte in der Gemeinde verteilt. Wir bedanken uns bei den vielen Inserenten, die 
uns durch ihre Werbung unterstützen. Sie ermöglichen es uns, ein so tolles bebil-
dertes Vereinsheft zu erstellen. Einige Geschäfte sind schon lange Jahre mit uns 
im Boot. Denken sie bei ihrem nächsten Einkauf an unsere Inserenten.  
Ein großer Dank geht an unsere treuen Spender.

Unsere Gemeinde Wutöschingen hilft uns ebenfalls mit einem jährlichen Ver-
einszuschuss, sowie der kostenlosen Benutzung der Wutachhalle und der Ver-
einsräumlichkeiten. Dafür möchten wir ein recht herzliches Dankeschön sagen.

Allen unseren Mitgliedern, Freunden und Spendern wünschen wir für das kom-
mende Vereinsjahr vor allem Gesundheit und zahlreiche tolle Stunden bei den 
vielfältigen Angeboten unseres Ski- und Wanderclubs Horheim.

Ski und Wanderclub Horheim e.V.

Walter Robold, Vorsitzender
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für unsere Vereinsmitglieder
EHRUNGEN
Ehrungen für 25-, 40- und 50-jährige Vereinsmitgliedschaft sowie Son-
derehrungen anlässlich unseres 50. Vereinsjubiläum 

Auf unserer Ehrentafel stellen wir alljährlich die langjährigen Mitglieder vor, 
die 25 und 40 Jahre unserem Verein die Treue gehalten haben. Nun aber 
auch ganz besonders die Mitglieder, die bereits seit 50 Jahren mit dabei 
sind. In der jährlichen Generalversammlung werden die Mitglieder mit einer 
Ehrenurkunde geehrt, deren Mitgliedschaft sich zum 25. Male jährte. Eine 
Ehrenurkunde und eine Ehrennadel erhalten jährlich die Mitglieder, die 40 
Jahre dem Verein die Treue gehalten haben. 

FÜR 25-JÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT: 
Sonja Conte, Judith Dörflinger, Laura Dörflinger, Ingrid Hollecker, Susanne 
Maier, Barbara Malzacher, Laura Malzacher, Maria Malzacher, Thomas 
Malzacher, Richard Meßmer, Ulrike Meßmer, Joachim Paulke, Franziska 
Schmid, Theresa Schmid, Manfred Weissenberger, Ursula Weißenberger

FÜR 40-JÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT: 
Michaela Selg 

FÜR 50-JÄHRIGE MITGLIEDSCHAFT:
Agnes Remmele, Gerhard Remmele, Sven Remmele  
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warm & 
gemütlich durch

den winter –
wir beraten sie in

allen fragen rund um
wasser & wärme...

strittmatter wasser & wärme gmbh bohlhofstr. 1  |  79793 wutöschingen-schwerzen  |  fon 07746 . 56 09
www.strittmatter-wasser-waerme.de  |  info@strittmatter-wasser-waerme.de

Die Vielfalt

bester Aussichten!

Industriestraße 1                          www.ehlert-fensterbau.de 
79793 Wutöschingen-Horheim             Tel.: +49(0)7746 / 9204-0

Kunststoff-Fenster
Kunststoff-Haustüren
Terrassenverglasungen    
Sonnen- und Insektenschutz  
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„Wo der Himmel die Erde küsst...“
Ski- und Schlittelplausch am Heinzenberg
Übernachtung inkl. Frühst.Büfett ab 40,– Fr. p.P.
–  am Abend 4-Gänge-Menue für 24,– Fr.
–  Skilifte tägl. geöffnet von Mitte Dezember 

bis Ende März
–  Tagesskipass für 32,– Fr.
–  Kinderermäßigung 30-50%
–  Bring- u. Abholservice 
–  Geführte Schneeschuhtouren
–  33 km gut präparierte Winterwanderwege

direkt vom Haus weg
Das kinderfreundliche Berggasthaus auf 
1880 ü.M.
Wir verwöhnen sie mit deftiger Hausmannskost,
Fondue-, Spaghettiplausch oder Raclette,
heimeligen Zimmern und herzlicher Ambience!
Problemlose Zufahrt zum Gasthaus.
Im Sommer idealer Ausgangspunkt für super
Wanderungen und Motorradtouren!

Berggasthaus Beverin
Willi und Team

CH-7428 Tschappina/Glaspass-GR
www.berggasthaus-beverin.com

Tel. 004181 651 1323
Fax 004181 651 1688

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!!!

Berggasthaus Beverin

Willi und Team 
CH-7428 Tschappina/Glasspass-GR 

www.berggasthaus-beverin.com 
Tel. 004181 651 1323

Dienstag ist Ruhetag

Wir freuen uns auf  
ihren Besuch!!!! 

Ski- und Schlittelplausch am Heinzenberg
•	 Das kinderfreundliche  

Berggasthaus auf 1880 m 
•	 Heimelige Zimmer und herzliches Ambiente
•	 Problemlose Zufahrt zum Gasthaus
•	 Übernachtung inkl. Frühst.  

Büfett ab 53,– Fr. p.P.
•	 Skilifte tägl. geöffnet von  

Mitte Dezember bis Ende März
•	 Bring- u. Abholservice
•	 Geführte Schneeschuhtouren  

direkt vom Haus weg
•	 33 km gut präparierte Winterwanderwege
•	 verschiedene Hausspezialitäten,  

z. B. Fondue aus dem Dachkennel, Raclette, 
einheimische Produkte aus der Region,  
z. B. Hirsch, Reh, Gitzi, Dexter (Rind),  
Capuns u.v.m.

•	 Im Sommer idealer Ausgangspunkt für super 
Wanderungen, Bike- und Motorradtouren!
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Ausblick auf die Skiausfahrten 2025
AUSBLICK
TAGES-SKIAUSFAHRT INS BRANDNERTAL 
am Samstag, 18. Januar 2025

TAGES-SKIAUSFAHRT SKIAUSFAHRT ISCHGL 
am Samstag, 15. März 2025

Die Ausschreibung zu diesen Skiausfahrten entnehmt bitte jeweils dem  
Amtsblatt oder unserer Webseite www.swc-horheim.com

•	 Die Teilnehmerpreise werden im Rahmen der Ausschreibung  
der Ausfahrt bekannt gegeben.

•	 Kurzfristige Änderungen, z.B. wetterbedingt, sind möglich.  

•	 Bitte bei allen Ausfahrten an eine Auslandskrankenversicherung denken!
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auf die Skikurse 2024 / 2025
AUSBLICK
KURS 1	 KINDERSKIKURS FÜR ANFÄNGER 
	 27., 28. und 29.12.2024  (evt. schon früher, je nach Schneelage) 
	 Drei Tage im Südschwarzwald 

Für: 	 Anfänger ab 5 Jahren  
Alpin: 	 Basiskurs 1. bis 3. Kursjahr 	  
Abfahrt: 	 Um 08:00 Uhr ab Parkplatz Bushaltestelle Horheim bei der  
	 Tankstelle. Von hier fahren wir in Fahrgemeinschaften  
Kosten: 	 70 € pro Person für drei Tage Kurs, zuzüglich Liftkarte 
	 (Nichtmitglieder + 20 €) 

	 Schriftliche Anmeldung bis spätestens 01.12.2024 

KURS 2	 KINDERSKIKURS FÜR FORTGESCHRITTENE 
	 11. und 12 01.2025  
	 Zwei Vormittage im Südschwarzwald

Für: 	 Fortgeschrittene ab 8 Jahren  
Alpin: 	 Optimierung des Fahrstiels  
Kosten: 	 50 € pro Person für zwei Tage Kurs, zuzüglich Liftkarte 
	 (Nichtmitglieder + 15 €) 

	 Schriftliche Anmeldung so früh wie möglich 

KURS 3	 ERWACHSENEN-SKIKURS ALPIN 
	 für Anfänger und Fortgeschrittene  
 	 Kurs auf Anfrage bei Walter Robold Tel: 07746 / 2601

Anfragen und Anmeldungen bei:  
Walter Robold wrobold@web.de oder Tel.: 07746 / 2601
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auf die Skikurse 2023 / 2024
RUCKBLICKE
KINDERSKIKURS FÜR ANFÄNGER 
RÜCKBLICK 10. DEZEMBER 2023

Spontan fand am 10. Dezember 2023 ein Anfängerkurs in Fischbach statt. 
Acht Kids nahmen daran teil. Die ersten Erfolge stellten sich rasch ein, so 
dass sich die Kinder schon mit dem Seillift hochziehen lassen konnten 
und die ersten Schwungversuche bergab klappten auch. Leider war eine 
Fortsetzung des Skikurses wegen des Wärmeeinbruchs nicht möglich. Wir 
bedanken uns bei den Helfern Bianca Bächle, Niklas Zimmermann und Gabi 
Robold.

KINDERSKIKURS FÜR FORTGESCHRITTENE 
RÜCKBLICK 21. JANUAR 2024

Am Sonntag den 21. Januar trauten wir uns mit sieben Fortgeschrittenen 
nach Herrischried. Am Kehlkopflift lag tatsächlich genügend Schnee. Die 
drei Stunden Skikurs vergingen wie im Fluge und die Jungs und Mädchen 
hatten riesigen Spaß die leere Piste hinab zu carven. Bianca Bächle, als 
angehende Skilehrerin, war an diesem Tag nochmals im Einsatz. Herzlichen 
Dank an die Übungsleiter und die Eltern für ihren Einsatz bzw. deren Mithilfe 
beim Liften.

TAGESAUSFAHRTEN 
Leider mussten beide geplanten Ausflüge abgesagt werden. Am 23. 
Februar 2024, die Skiausfahrt zum Golm, war das Wetter, aber auch die 
Schneebedingungen für eine Ausfahrt nicht geeignet. Die Abschlussfahrt 
nach Ischgl fand leider keine Resonanz mehr bei den Skifahrern. Für viele 
Skifahrer war der Winter bereits vorbei. Wir bedanken uns bei den Helfern 
Bianca Bächle, Niklas Zimmermann und Gabi Robold.

Wir hoffen auf bessere Verhältnisse in der nächsten Saison.  

..
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Für einen
würdevollen
Abschied

Waldshut-Tiengen
Ekkehardstrasse 3
Tel. 07741 - 72 57

Wutöschingen
Industriestrasse 11
Tel. 07746 - 75 79 724

bestattungen-dinjer.de

Für einen
würdevollen
Abschied

Waldshut-Tiengen
Ekkehardstrasse 3
Tel. 07741 - 72 57

Wutöschingen
Industriestrasse 11
Tel. 07746 - 75 79 724

bestattungen-dinjer.de

Für einen
würdevollen
Abschied

Waldshut-Tiengen
Ekkehardstrasse 3
Tel. 07741 - 72 57

Wutöschingen
Industriestrasse 11
Tel. 07746 - 75 79 724

bestattungen-dinjer.de

Grabmale I Gartengestaltung I Naturstein am Bau I Restaurierung

Sebastian & Karin Bartl  
Steinmetz- & Steinbildhauermeister/in

Küssaburgstr. 5 • 79793 Schwerzen • Tel.: +49(0)7746 - 927 27 60 
E-Mail: info@bartl-buchmeyer.de • www.bartl-buchmeyer.de
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im Südschwarzwald

 

Verschneite Landschaften, strahlend blauer Himmel,  
gespurte Loipen, Stunden der Entspannung in der Loipe. 

Langlaufen ist in. Die Ausrüstung ist im Vergleich zu anderen Schneesport-
arten preiswert zu erwerben und die Wege zu den Loipen im Schwarzwald 
sind kurz. Langlaufen ist eine der entspannendsten Gelegenheit, sich in der 
winterlichen Landschaft zu bewegen und zu erholen.

Interessierte wenden sich bitte an 

Helmut Bähr (Nordic aktiv) Tel.: 07746/91019  

Bitte jeweils auch die Hinweise in den Vereinsmitteilungen im  
Amtsblatt der Gemeinde Wutöschingen beachten, aber auch  
auf unserer Website www.swc-horheim.com. 

LANGLAUF
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Werkstatt
Industriestraße 28
79793 Wutöschingen

Büro
Brühlstraße 2
79793 Wutöschingen

Zimmerei Büche GmbH
Mathias Büche

W
Telefon 0 77 46 | 92 87 44
Telefax 0 77 46 | 92 87 45 

mathiasbueche@t-online.de
www.zimmerei-bueche.de

büchezimmerei
treppen 

innenausbau 

trockenbau

fassaden

altbausanierung
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der drei Wutachtäler Vereine
SKIBASAR
SKIBAZAR 
RÜCKBLICK 03. NOVEMBER 2024

Der diesjährige Skibazar fand wie gewohnt in der Gemeindehalle Eggingen 
statt. Die beteiligten Skiclubs Eggingen, Stühlingen und Horheim hatten die 
Halle rechtzeitig für das jährliche Ereignis gerichtet.

Ab 10:30 Uhr kamen die ersten Verkäufer in die Halle, um ihre vermeintlich 
gut erhaltenen Artikel abzugeben. Im Vorfeld wurden alle angebotenen 
Waren bereits draußen in Augenschein genommen. Eine so reichhaltige 
und qualitativ gute Auswahl hatten wir schon lange nicht mehr den Kaufin-
teressenten anzubieten. 

Ab 13:00 Uhr strömten die Käufer in Scharen in die Halle hinein, um ihre 
Kinder und Jugendlichen mit Skiartikeln auszurüsten. Gleichzeitig fand eine 
Skieinstellaktion der Firma Schertle - Schmidt statt, die zusätzlich neue Ski 
und Schuhe im Angebot hatten. 

Die Kuchenauswahl zum Mitnehmen war beeindruckend, aber auch die 
Waffeln, die vom Skinachwuchs gebacken wurden, waren gefragt. Die Land-
jugend Eggingen war mit einem Angebot an Grillwürsten und Pommes das 
erste Mal mit dabei, was auch bei den Besuchern sehr gut angenommen 
wurde.

Über zwanzig Helfer waren den ganzen Tag im Einsatz.
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SCHNEE 
SCHUH

WANDERN
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SCHNEE 
SCHUH

WANDERN
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Schneeschuhwandern
TERMINE
Das Schneeschuhwandern hat in den letzten Wintern einen enormen 
Aufschwung erhalten. Für viele Wanderer ist es eine Alternative, sich auch 
im Winter draußen zu bewegen und die wunderschöne Winterlandschaft, 
die Ruhe und die Natur zu genießen. Wer möchte nicht gerne als Erster eine 
Spur in das glitzernde Weiß ziehen und sich abseits der gebahnten Winter-
wanderwege und der Pisten bewegen.

Leider machen die immer niederschlagsärmeren und viel zu milden Winter 
eine Planung immer schwieriger. Wenn genug Schnee gefallen ist, muss 
spontan gehandelt und entschieden werden. Bei sehr guten Schneever-
hältnissen, und wenn es die jeweilige Situation erlaubt, werden zusätzliche 
Schneeschuhtouren eingeschoben. 

TERMINE FÜR 2025
Details werden im Amtsblatt der Gemeinde Wutöschingen rechtzeitig vor dem 
Termin ausgeschrieben, sowie auf unserer Homepage www.swc-horheim.com  
publiziert. Kurzfristige Änderungen, z.B. wetterbedingt, sind möglich und 
werden unter News eingestellt.

15. Dezember 2024 	 | Schneeschuhschnupperkurs im Schwarzwald 

05. Januar 2025 	

19. Januar 2025	

26. Januar 2025	

02. Februar 2025 	

16. Februar 2025	

09. März 2025 	

15./16. März 2025 	 | Schneeschuhwochenende am Glaspass  

Schneeschuhe können von Vereinsmitgliedern und Teilnehmern zu den 
ausgeschriebenen Touren gegen eine geringe Leihgebühr ausgeliehen 
werden. 

Anfragen und Anmeldungen bei:  
Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier über  
felicitas.baehr@web.de oder Tel. Nr. 07746/91069
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79793 Horheim • Tel. 0049 77 46 / 22 48  
Bergstraße 26 • Fax 0049 77 46 / 92 87 85  

Werkstatt + Lager: Oberfeld 2 
www.maler-nusser.de • frank.nusser@t-online.de

Malerfachbetrieb e. K.

Mausäckern 2 • 79793 Wutöschingen
Telefon: +49 7746/2248 • Fax +49 7746/928785

E-Mail: frank.nusser@t-online.de
www.maler-nusser.de

Werkstatt & Lager: Oberfeld 2, Horheim
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aus der Schneeschuhsaison 2023 / 2024
RUCKBLICKE
GEISSENPFAD IN MENZENSCHWAND
25. NOVEMBER 2023

Ein extrem früher Wintereinbruch mit reichlich Schnee brachte 6 spontane 
Schneeschuhgeher am 29. November 2023 dazu, ihre Schneeschuhe aus 
dem „Sommerschlaf“ zu wecken und die guten Verhältnisse gleich auszu-
nutzen. Ohne lang zu planen und zu überlegen machte sich die Gruppe auf 
den Weg nach Menzenschwand. Der Geißenpfad zeigte sich in einem her-
vorragenden Zustand. Der blaue Himmel sorgte für strahlende Gesichter, 
und die Hoffnung auf einen „normalen“ Winter mit viel Schnee sorgten für 
extrem gute Laune.

Streckenlänge: 5,8 km  
Gehzeit: 2 Std. 50 Min. 
Höhendifferenz: 160 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier

..
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1. SCHNEESCHUHTOUR RUND UM BIRKENDORF
02. DEZEMBER 2023

Einen so frühen und perfekten Start in die Schneeschuhsaison hat es schon 
lange nicht mehr gegeben. Schon am Samstag, den 02.12.23 lag sogar in 
der näheren Umgebung so viel Schnee, dass ein Fahren in höhere Regionen 
nicht nötig war. Knapp 30 cm Pulverschnee in Birkendorf reichten, um eine 
Schneeschuhtour machen zu können. Bei leichtem Schneefall und einigen 
Minusgraden stapften die 7 Teilnehmer durch eine wunderschöne Winter-
landschaft rund um Birkendorf. Nach 7 km Streckenlänge und einer Gehzeit 
von 3 Stunden wurde der Ausgangspunkt wieder erreicht. Der Kaffee und 
Kuchen schmeckten an diesem Tag besonders gut.

Streckenlänge: 7 km  
Gehzeit: 3 Stunden  
Höhendifferenz: 200 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier
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2. SCHNEESCHUHTOUR RUND UM BIRKENDORF
03. DEZEMBER 2023

Die hervorragenden Bedingungen nutzten 14 Schneeschuhwanderer, um 
gleich am nächsten Tag nochmals eine Tour in Birkendorf zu machen, 
dieses Mal bei strahlendem Sonnenschein. Die Gesichter der Teilnehmer 
strahlten bei diesen hervorragenden Bedingungen mit der Sonne um die 
Wette. Ausgehend vom Parkplatz beim Friedhof führte die Tour am Orts-
rand entlang nach Süden, dann in Richtung Sikagehege, wieder zum Bühl 
und zurück zum Friedhof. Nach 3 Stunden und einer Strecke von 7 km 
erreichten die Schneeschuhgeher den Parkplatz. 

Streckenlänge: 7 km  
Gehzeit: 3 Std. 
Höhendifferenz: 200 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr
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FRÜHAUFSTEHER TOUR ZUM FELDBERG
17. DEZEMBER 2023

Absolute Spontanität war am Sonntag, den 17.12.2023 angesagt. Kurz-
fristig wurde für diesen Tag eine „Frühaufsteher-Tour“ angekündigt. Da 
nur noch im Feldberggebiet genug Schnee lag, und man dem Skirum-
mel entgehen wollte, blieb keine andere Alternative. 7 äußerst spontane 
Schneeschuhgeher starteten um 7:00 Uhr in Horheim in Richtung Feldberg. 
Ein gähnend leeres Parkhaus mit fast 1000 freien Parkplätzen empfing 
die Schneeschuhgruppe am Seebuck. Pünktlich zum Sonnenaufgang ging 
es auf dem Schneeschuhtrail in Richtung Feldberggipfel. Bald wurde der 
Turm am Seebuck erreicht. Weiter führte die Tour über den Mittelbuck zum 
Baldenweger Buck und von dort zum Feldberggipfel. Immer noch war die 
Gruppe fast alleine unterwegs. Nach dem Abstieg zur Wilhelmer Hütte 
führte die Route oberhalb der Todtnauer Hütte zum Grüble und zum See-
buckturm zurück. Nun folgte der Abstieg. Bei der Rückkehr zum Parkhaus 
sah alles anders aus. Genervte Parkplatzsuchende warteten geduldig 
darauf, endlich wieder zwei leere Parkplätze zu erhaschen. Das verspätete 
Frühstück wurde im „Schwarzwaldmaidle“ eingenommen.

Streckenlänge: 8,3 km  
Höhendifferenz: 390 Hm 
Dauer: 4 Stunden 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier
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UWE ALBRECHT
Das verspreche ich Ihnen als 
erfahrener Fachmann 
für schönere Bäder:

Ihr Wunsch-Bad  
zu Mini-Preisen:

• günstiger im Preis!
• schneller geplant!
• Riesenauswahl!
• Qualität statt Ramsch!
• kostenlose Bad-Beratung!
• perfekter Service!

RUFEN SIE UNS AN! 
Telefon: 07746/928 610, 79793 Wutöschingen, Hauptstraße 6

  

andrea rinne 
architektur + raum

Andrea Rinne Ι Dipl. Ing. (FH) Ι Freie Architektin
Rathausplatz 12 Ι 79793 Wutöschingen- Degernau

Tel 07746 - 927 28 03 Ι Fax 927 28 04 Ι Mob 0171 6953289
architektur@andrea-rinne.de Ι www.andrea-rinne.de
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andrea rinne 
architektur + raum

Andrea Rinne Ι Dipl. Ing. (FH) Ι Freie Architektin
Rathausplatz 12 Ι 79793 Wutöschingen- Degernau

Tel 07746 - 927 28 03 Ι Fax 927 28 04 Ι Mob 0171 6953289
architektur@andrea-rinne.de Ι www.andrea-rinne.de

AMDEN AUF DEM SCHWARZEGG-TRAIL 
SONNTAG, DEN 14. JANUAR 2024

Sage und schreibe 17 Schneeschuhgeher machten sich am Sonntag, den 
14.01.2024 auf den Weg nach Amden, um den Schwarzegg-Trail zu bege-
hen.  Die Tour startete bei herrlichem Sonnenschein und perfekten Bedin-
gungen in Amden/Arvenbühl (1254 m). Steil bergauf führte der Trail über 
die Alp Looch (1550 m), um den Flügenspitz (1702 m) zum Aussichtspunkt 
Schilerwitti (1593 m). Hier wurde eine kurze Rast abgehalten. Nun ging es 
am Beerenbach entlang abwärts in Richtung Schwaderloch. Nach einer 
Rast im Berghaus Monte Mio wurde der Ausgangspunkt wieder erreicht.

Streckenlänge: 8 km  
Dauer: 4 Stunden 
Höhendifferenz: 435 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier 
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FLUMSER BERG AUF DEM MÄDEMS-TRAIL 
21. JANUAR 2024

Gleich eine Woche später, machten sich nochmals 12 Schneeschuhgeher 
auf den Weg in die Flumser Berge, um die sehr guten Schneeverhältnisse 
und den Sonnenschein auszunutzen. Von Flums-Saxli (640 m) aus ging es 
mit einer kleinen Pendelbahn (zwei gekoppelte 4er-Kabinen) zum Bergho-
tel „Schönhalden“ (1494 m). Von hier aus machte sich die Gruppe auf den 
Mädems-Trail. Fernab jeglichen Skirummels führte der Trail durch offenes 
Gelände stetig aufwärts zur tief verschneiten Alp Mädems Hintersäss (1776 
m). Weiter führte die Route abwärts zur Alp Vordersäss und hinunter zur 
Alp Schwarzenberg und von da ab wieder zurück zum Ausgangspunkt. Der 
Kaffee und der ausgezeichnete Kuchen schmeckten im Berghotel hervorra-
gend. Gigantisch waren der Ausblick auf die Churfirsten und der Blick hinab 
zum Walensee.

Streckenlänge: 7 km  
Gehzeit: 4 Stunden 
Höhendifferenz: 400 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier 
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SPITZMEILENHÜTTE 
FREITAG, 08. MÄRZ 2024

11 sehr spontane Schneeschuhgeher machten sich auf den Weg in die 
Flumser Berge, um den traumhaft schönen Tag zu genießen. Von der 
Tannalp brachte die Gondelbahn die unternehmungslustige Gruppe zum 
Maschgenkamm hinauf. Per Sessellift ging es hinunter nach Palüöl (1804 
m). Von dort aus startete die Tour. Rasch wurde die Alp Fursch (1792 m) 
erreicht. Von hier aus führte der zuweilen steile Aufstieg hinauf zum Sässli 
und weiter zur Spitzmeilenhütte (2087 m). Ein kräftiger Fönsturm begleitete 
die Gruppe bis zur Hütte. Nach einer kurzen Rast machte sich die Schnee-
schuhgruppe im, in der Zwischenzeit noch heftiger gewordenen Sturm, auf 
den Abstieg. Wohlbehalten erreichten alle die Station Maschgenkamm. 
Nach einer kurzen Kaffeepause an der Tannalp wurde die Heimfahrt ange-
treten.

Streckenlänge: 10,8 km  
Gehzeit: 4,5 Stunden 
Höhendifferenz: 580 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier 
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HÖGGTSCHTES
VERGNÜGEN

www.kreider-haustechnik.de 
Unsere Servicehotline: 07746 / 5211  
Markäcker 6 I 79793 Wutöschingen/Horheim
info@kreider-haustechnik.de 

Bei uns erhalten Sie eine umfassende Beratung, 
hochwertige Arbeit, sowie eine durchgehende 
Betreuung mit umfangreichem Service.  
Ihr Fachmann vor Ort.
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MELCHSEE-FRUTT  
SONNTAG, 14. MÄRZ 2024

Leider ohne blauen Himmel, dafür mit enorm viel Schnee und sehr guten 
Schneeverhältnissen, zeigte sich Melchsee-Frutt den 11 Schneeschuhge-
hern bei ihrer Abschlusstour. Mit der Stöckalpbahn ging es zunächst hinauf 
in das Hochtal von Melchsee-Frutt und auf Schneeschuhen hinab zum 
Distelboden. Hinter dem Kirchlein trennte sich die Gruppe. 4 Schneeschuh-
geher wählten den unteren Trail in Richtung Tannboden. Die restlichen 7 
Schneeschuhgeher machten sich auf den steilen Trail hinauf zum Erzegg 
(2150 m). Hier konnte die tolle Aussicht auf die rundum liegenden 3000er 
und vor allem der Blick auf die extreme Wechte genossen werden. Nach 
einer kurzen Pause auf der Tannalp wurde auf der anderen Hangseite 
unterhalb des Bonistocks der Rückweg angetreten. Der leicht einsetzende 
Schneefall sorgte nochmals für eine winterliche Stimmung. Nach einer 
kurzen Einkehr im Bistro der Seilbahn wurde die Heimfahrt angetreten.

Streckenlänge: 10,6 km  
Gehzeit: 4,15 Stunden 
Höhendifferenz: 500 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr 

HÖGGTSCHTES
VERGNÜGEN

www.kreider-haustechnik.de 
Unsere Servicehotline: 07746 / 5211  
Markäcker 6 I 79793 Wutöschingen/Horheim
info@kreider-haustechnik.de 

Bei uns erhalten Sie eine umfassende Beratung, 
hochwertige Arbeit, sowie eine durchgehende 
Betreuung mit umfangreichem Service.  
Ihr Fachmann vor Ort.
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Kompostanlage und 
Recyclinghof Kadelburg
Tel. 07741/1618
Fax 0 7741/913020
Mo-Fr: 8-12 Uhr u. 13-17 Uhr 
(letzte Einfahrt 16.45 Uhr)
Sa: 9-14 Uhr 
(letzte Einfahrt 13.45 Uhr)

»Aus rein pflanzlichen Wertstoffen 
»Förderung der Bodenfruchtbarkeit 
»Verbesserung der Bodenstruktur 
»Förderung des gesunden Pflanzenwachstums 
»Frei von Unkrautsamen 
»Beitrag zum Umweltschutz 
»Preiswerte Alternative zur mineralischen Düngung

KOMPOST  
zur Bodenverbesserung in Ihrem Garten
  

50 l verpackt (15 mm Absiebung)                           4,50 Euro*
1 m3 unverpackt (15 mm Absiebung)                   24,00 Euro*
Preise f. Blumenerde, Erdmischung u.a.              auf Anfrage

Kompostanlage 
Bad Säckingen
Stadtgärtnerei
Tel. 0 77 61/5 12 67
Mi u. Fr: 13-17 Uhr
Sa: 9-14 Uhr

www.abfall-landkreis-waldshut.de

*Preisänderungen vorbehalten
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Allgemeine Hinweise zum Wandern
INFOS
ACHTUNG! 
Bei unseren Wanderungen gelten folgende Grundregeln und Hinweise: 

TREFFPUNKT: 
Treffpunkt ist an der Bushaltestelle “Horheim” neben der Tankstelle.

FAHRTKOSTEN:  
Die Fahrtkosten werden auf die jeweiligen Insassen der PKWs umgelegt.

FAHRGEMEINSCHAFT: 
Für die Fahrt zu den Wanderzielen bilden wir Fahrgemeinschaften in pri-
vaten PKWs am Treffpunkt.

KONDITION:  
Die Wanderungen sind  alle für Personen mit durchschnittlicher Kondition 
und Trittsicherheit wanderbar.

VERPFLEGUNG:  
Verpflegung ist bei allen Wanderungen aus dem Rucksack. Bei der Wochen-
endwanderung mit Übernachtung gibt es ein gemeinsames Abendessen und 
Frühstück.

TERMINE:  
Alle Termine werden rechtzeitig im Amtsblatt der Gemeinde Wutöschingen, 
sowie auf unserer Homepage www.swc-horheim.com unter News einge-
stellt.

ÄNDERUNGEN:  
Kurzfristige Änderungen, z. B. wetterbedingt, sind möglich und werden auf 
unserer Homepage www.swc-horheim.com unter News eingestellt.

SCHNUPPERN:  
Nichtmitglieder, die schnuppern wollen, sind herzlich willkommen. Dies bedeu-
tet, dass nicht dem Ski- und Wanderclub Horheim e.V. angehörige Personen 
zwei bis maximal dreimal an Angeboten teilnehmen können. Spätestens nach 
der dritten Teilnahme wird eine Mitgliedschaft für weitere Teilnahmen nötig. 
Danke für dein Verständnis.
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Zahnmedizin für die ganze Familie 
Prophylaxe - Zahnerhaltung - Kieferorthopädie  

Zahnersatz - Implantologie 
Oralchirurgie im Dämmerschlaf - Praxislabor

In Klettgau Erzingen 
Hauptstr. 78 

Tel. 07742 9168900 
in Wutöschingen 

Mangenstr. 4 
Tel. 07746 5270

Jetzt 

Ausbildungsplatz 

für  

2025 sichern! 
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der Wandersaison 2025
TERMINE
Sonntag 	 23. März 	 TG	 Zum Rheinfall 

Freitag 	 28. März 	 NW	 Nachmittagswanderung ab 13:30 Uhr

Sonntag	 06. April	 TG 	 Von Villingen zum Geißberg

Ostermontag	 21. April	 TG 	 Hundwiler Höhe

Freitag	 25. April	 NW	 Nachmittagswanderung ab 13:30 Uhr

Sonntag	 04. Mai	 TG	 Albertine Steig

Sonntag	 18. Mai	 TG	 Zu den Aussichtspunkten rund um Wutöschingen

Freitag	 30. Mai 	 NW	 Nachmittagswanderung ab 13:30 Uhr

Sonntag	 01. Juni	 TG 	 Von Weizen zum Kalvarienberg

Sonntag	 15. Juni	 TG	 Gugelturm

Freitag	 27. Juni	 NW	 Nachmittagswanderung ab 16:30 Uhr

Sonntag	 29. Juni	 TG	 Murgseewanderung, Walensee CH

Sonntag	 13. Juli	 TG	 Klöntaler See, Kanton Glarus CH

Sonntag	 27. Juli	 TG	 Von Bernau Innerlehen zum Hochkopf

Freitag	 25. Juli	 NW	 Nachmittagswanderung ab 16:30 Uhr

Sonntag	 10. Aug. 	 TG	 Schleifenbach Wasserfall und  
		    	 Panoramablick Runde bei Blumberg

Samstag/	 30. und 	 WE	 Wanderwochenende 
Sonntag 	 31. Aug.		  Flumser Berge

Freitag	 29. Aug. 	 NW 	Nachmittagswanderung ab 16:30 Uhr

Sonntag	 07. Sep. 	 TG	 Hoher Kasten

Sonntag	 21. Sep. 	 TG	 Eglisau - Rüdlingen

Freitag	 26. Sep. 	 NW	 Nachmittagswanderung ab 16:30 Uhr

Sonntag	 05. Okt. 	 TG	 Schnebelhorn, Kanton Zürich CH

Sonntag	 19. Okt.	 TG	 Rossbergrunde Wilchingen Hallau CH

Freitag	 31. Okt. 	 NW	 Nachmittagswanderung ab 13:30 Uhr  

NW | Nachmittagswanderung     TG | Tageswanderung     WE | Wanderwochenende
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auf die Wandersaison 2025
AUSBLICK
ZUM RHEINFALL
SONNTAG, 23. MÄRZ 2025

Die Wanderung startet in Altenburg und verläuft vorwiegend flach am 
Rheinufer entlang zu den Höhepunkten Kloster Rheinau und an den Rheinfall. 
Zurück nach Altenburg geht es über die Schanz, einem keltischen Wall.

Streckenlänge: 13 km  
Gehzeit: 4 Stunden  
Höhendifferenz: 200 Hm 
Tourleiter*innen: Jürgen Schmid

VON VILLIGEN AUF DEN GEISSBERG
SONNTAG, 06. APRIL 2025

Die Tour startet bei der Trotte in Villigen an der Aare. Zunächst folgt man 
ein Stück dem Weinlehrpfad, wo die Entwicklung des Weinbaus von den 
Römern bis heute sehr anschaulich beschrieben wird. Beim Aufstieg zum 
Rotbergegg (632m) unterquert man ein insgesamt 4 km langes Förderband, 
welches Kalkstein vom Steinbruch Gabenchopf bis zum Zementwerk jen-
seits der Aare transportiert. Der Weg führt nun weiter durch lichte Wälder 
an der Nordflanke des Geissbergs entlang zum Gipfel. Von hier, auf 700 m 
Höhe, bietet sich ein tolles Panorama vom Schwarzwald bis in die Alpen. 
Dieser markante Berg des Tafeljura mit seinem Sendemast ist von vielen 
Orten im Schwarzwald gut erkennbar. Der Rückweg führt am Steinbruch 
Gabenchopf entlang über die Ruine Besserstein nach Villigen.

Streckenlänge: 12,5 km  
Gehzeit: 4 Stunden  
Höhendifferenz: 400 Hm 
Tourleiter*innen: Claudia Sauerbier und Andrea Steppeler

AUSBLICK auf die Wandersaison 2025
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Gasthaus-Pension „Zum Adler“
Moderne Gästezimmer • Gutbürgerliche Küche
Sonntags Salatbüfett • Saal für Festlichkeiten 

Gartenwirtschaft • 2 Kegelbahnen

Bes. Arnulf Albicker 
Küssaburgstraße 26 • 79793 Wutöschingen-Schwerzen 

Tel. 07746-5281 • www.gasthaus-adler-schwerzen.de

HUNDWILER HÖHI
SONNTAG, 21. APRIL 2025

Einfache Gipfelwanderung über offenes Weidegelände von Gonten über die 
Hundwiler Höhi hinunter nach Appenzell. Die Aussicht reicht durchgehend 
vom Appenzellerland über Alpstein und Säntis ins Alpenvorland und zum 
Bodensee. Von Appenzell geht es mit der Bahn zurück nach Gonten.

Streckenlänge: 10 km  
Gehzeit: 4 Stunden  
Höhendifferenz: 500 Hm 
Tourleiter*innen: Rainer Borsoi
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AUSBLICK auf die Wandersaison 2025

ALBERTINE STEIG
SONNTAG, 04. MAI 2025

Der Premiumwanderweg „Albertine Steig“ beginnt am Wanderpark-
platz Hagenbuchen am Fuß des Schienenberges, südlich von Rielasin-
gen-Worblingen. Der Weg führt über den Herrenweg Richtung Bohlingen. 
Ab einem Feldkreuz geht es dann den Stationenweg steil bergauf auf den 
Schienenberg zur oberen Schrotzburg. Danach verläuft die Route über dem 
Hochplateau des Schienenberges mit regelmäßigen Wechseln zwischen 
Deutschland und der Schweiz (Ausweis nicht vergessen). Es gibt immer 
wieder sehr schöne Ausblicke auf die Hegauvulkane, insbesondere vom 
Herrentisch aus. Über Maria Tann führt der Wanderweg dann zurück zum 
Ausgangspunkt. Der Albertine-Steig soll an die Geschichte der Albertine 
Schuhmacher erinnern.

Streckenlänge: 12,5 km  
Gehzeit: 4 Stunden  
Höhendifferenz: 400 Hm 
Tourleiter*innen: Klaus und Manuela Baumgartner

ZU DEN AUSSICHTPUNKTEN RUND UM WUTÖSCHINGEN
SONNTAG, 18. MAI 2025

Wir starten am Parkplatz der Auwiesenschule in Horheim. Die Wanderung 
führt über die Semberg Kapelle und den Kreuzweg zum Flugplatz Bohlhof 
und entlang des Flugfeldes. Über den Aussichtspavillon Wutöschingen geht 
es hinunter nach Wutöschingen und durch die Fußgänger-Unterführung der 
B314 weiter zum Aussichtspavillon über Horheim.

Streckenlänge: 13 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 300 Hm 
Tourleiter*innen: Jürgen Schmid
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AUSBLICK auf die Wandersaison 2025

GUGELTURM
SONNTAG, 15. JUNI 2025

Die Wanderung beginnt im Ortszentrum von Herrischried. Zunächst wan-
dern wir auf dem Hotzenwaldquerweg, vorbei an Giersbach zum Guggel-
turm auf knapp 1000m Höhe. Der Guggelturm hat eine Höhe von 30 m. 
Bei klarem Wetter hat man eine schöne Rundsicht über den Hotzenwald 
und zur Alpenkette. Über die St.Wendelin Kapelle Schellenberg, vorbei an 
Großherrischwand folgen wir dem Ödlandweg Richtung Hornbergbecken. 
Vorbei an der Ödlandkapelle führt uns der Hotzenwald Querweg wieder 
zurück in Richtung Herrischried.

Streckenlänge: 14 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 400 Hm 
Tourleiter*innen: Klaus und Manuela Baumgartner

VON WEIZEN ZUM KALVARIENBERG
SONNTAG, 01. JUNI 2025

Die Wanderung startet vom Schulhof Weizen durch den Ort Weizen hinauf 
auf den Kalvarienberghöhe, dem höchsten Punkt der Wanderung. Hier 
besichtigen wir die schöne Kapelle vom Kalvarienberghof. Danach folgt 
der Abstieg nach Schwaningen und dem Ehrenbach folgend erreichen wir 
wieder unseren Starpunkt. 

Streckenlänge: 13 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 200 Hm 
Tourleiter*innen: Benno Macchinetti
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AUSBLICK auf die Wandersaison 2025

RUNDWANDERUNG ZU DEN MURGSEEN
SONNTAG, 29. JUNI 2025

Eingebettet in einen wildromantischen Bergkessel liegen die drei Murgseen. 
Diverse Bäche, Seen, Wasserfälle und ein geschütztes Arvenwaldreservat 
prägen diese Rundtour. Wir fahren ab ca. 15 Minuten das Murgtal hinauf bis 
zum Parkplatz Merlen (1.099 m). Die Parkgebühr beträgt  
10 sfr. je Auto. Wir folgen dem rauschenden Bergbach und steigen ziemlich 
steil zum Hochplateau Gspon (1.384 m) auf. Diese Passage der Tour erfordert 
eine gute Grundkondition und ins besondere bei Nässe eine gewisse Trittsi-
cherheit; schwindelfrei muss man auf der ganzen Rundtour (T 2 ) nicht sein. 

Danach wird das Gelände flacher und der Weg führt entlang einem kleinen 
Gebirgsbächlein zur Alp Unter Mürtschen (1.482 m). Auf dem Weg nach Ober 
Mürtschen baut sich rechts imposant der Mürtschenstock auf. Nun liegt 
noch der etwas steile, letzte Aufstieg zum Murgseefurggel (1.985 m) vor 
uns. Nachdem wir den Sattel erreicht haben, sehen wir zum ersten Mal den 
oberen Murgsee und erreichen diesen in ca. 20 Minuten. Das Berggasthaus 
„Murgsee“ ladet zu einer kurzen Rast ein. Vorbei am kleineren, mittleren 
Murgsee geht es talaufwärts. Rückwärts blickend sieht man den Wasserfall, 
der zum unteren Murgsee hinabstürzt. Der untere Murgsee liegt in einem 
Naturschutzgebiet mit uraltem Arvenbestand. Über die Alp Guflen und die Alp 
Mornen erreichen wir wieder unseren Ausgangspunkt.

Streckenlänge: 15 km  
Gehzeit: 5 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 920 Hm 
Tourleiter*innen: Helga und Hannes Schäuble
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Fax (0 77 41) 6 58 35 Tel. (0 77 41) 57 11

Flachdacharbeiten Parkettarbeiten 

Altbausanierung Zimmerei 

Bedachungen Treppenbau

Holzbau Albiez GmbH
Daimlerstr. 29 b · 79761 Waldshut-Tiengen

 www.holzbau-albiez.de

RUND UM DEN KLÖNTALERSEE
SONNTAG, 13. JULI 2025

Der Bergrundwanderweg Klöntal beginnt Oberhalb Glarus und führt einmal 
rund um die Perle des Glarnerlands, dem Klöntalersee. Der abwechslungs-
reiche Weg mit mehreren traumhaften Aussichtspunkten mit Blick auf den 
See und die Glärnischflanke kann mit der ganzen Familie oder Freunden 
erwandert werden, er verläuft ohne großen Höhenunterschied und mit 
gleichmäßigen Steigungen. Auf 12,6 Kilometern geht es durch herrliche 
Natur  und am Schluss lockt der glitzernde See zu einem Bad in eindrück-
licher Kulisse.

Streckenlänge: 12,6 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 270 Hm 
Tourleiter*innen: Benno Macchinetti
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AUSBLICK auf die Wandersaison 2025

VON BERNAU-INNERLEHEN ZUM HOCHKOPF  
ÜBER DEN LEDERTSCHOBENSTEIN
SONNTAG, 27. JULI 2025

Ausgangspunkt der Wanderung ist Bernau-Innerlehen. Von hier aus führt 
die Wanderung über den Hirzbodenweg mit stetigem, leichten Anstieg 
zuerst zum Ledertschobenstein (1205 m), der schon einmal eine tolle Aus-
sicht bietet. Welche Bewandtnis die alte Lederjacke und der Stein haben, 
ist nicht bekannt. Weiter führt die Route zum Hochkopfturm (1267 m). Der 
Turm wurde 1925 in Holzkonstruktion errichtet und bietet bei schönem 
Wetter eine grandiose Rundsicht auf die umliegenden Berge Belchen, 
Feldberg, die Vogesen, und bei guter Sicht bis zu den Alpen. Der Rückweg 
erfolgt über die Stockerwaldhütte und auf dem Schmaleckweg zum Aus-
gangspunkt zurück.

Streckenlänge: 14,2 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 510 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier

SCHLEIFENBACHWASSERFALL UND  
PANORAMABLICK BEI BLUMBERG
SONNTAG, 10. AUGUST 2025

Wir starten diese aussichtsreiche Tour am Handwerkerplatz in Blumberg, 
Nach einigen hundert Metern durch Blumberg gehen wir über wildroman-
tische Pfade bis zum Aussichtspunkt „Eichberghütte“. Von hier haben wir 
bei guter Sicht einen gigantischen Ausblick bis zu den Alpen. Weiter geht 
es über schmale Pfade in Richtung Achdorf. Unterwegs begleiten uns 
immer wieder tolle Ausblicke in das Wutachtal und auf Achdorf. Ab dem 
Ortsausgang von Achdorf begleitet uns der Schleifenbach bis zu dem 
sehenswerten Schleifenbachwasserfall. Von hier führt uns der Weg zurück 
zu unserem Ausgangspunkt. Mittelschwere Wanderung mit stellenweise 
matschigen und rutschigen Pfaden.

Streckenlänge: 10 km  
Gehzeit: 3 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 300 Hm 
Tourleiter*innen: Norbert Menden
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AUSBLICK auf die Wandersaison 2025

WANDERWOCHENENDE 
FLUMSER BERGE
SAMSTAG UND SONNTAG, 30. / 31. AUGUST 2025

Das Wanderwochenende findet in diesem Jahr in den Flumser Bergen statt. 
Ausgangspunkt wird das ruhige Flums-Kleinberg sein, wo wir im „Berghotel 
Schönhalden“ untergebracht sind. Von dort aus werden wir auch unsere 
Wanderungen unternehmen. Das Berghotel liegt auf knapp 1500 m Höhe. 
Im Sommer ist eine Anfahrt bis in die Nähe des Hotels möglich, oder man 
überwindet die 854 Höhenmeter von Saxli aus direkt mit der hoteleigenen 
Kleinseilbahn.

Samstag, 30. August 2025 
Die Anreise nach Flums-Saxli erfolgt in Fahrgemeinschaften. Nach der 
Ankunft wird es eine Rundwanderung im Bereich Schönhalden-Chapfensee 
geben. Genaue Angaben zur Streckenlänge und Gehzeit erfolgen in der 
Ausschreibung zum Wanderwochenende. Nach dem Bezug der Zimmer 
erwartet die Wanderer ein Abendessen mit einem grandiosen Blick in die 
Churfirsten und auf den Walensee.

Sonntag, 31. August 2025 
Nach dem Frühstück werden wir vom Berghotel aus zu einer Rundwan-
derung starten. Wir steigen hinauf zum Guscha-Gipfel (2140 m). Von hier 
bietet sich ein grandioser Rundumblick. Weiter führt der Weg ein Stück 
dem Gratweg entlang, bevor es durch die ursprüngliche Landschaft der Alp 
Mädems zurück nach Schönhalden geht. 

Die Touren finden in alpinem Gelände statt, was eine entsprechende 
Ausrüstung und Trittsicherheit erfordert!

Auch zu dieser Tour erfolgen genauere Details in der Ausschreibung. 
 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier
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Schönere BäderWohlige Wärme

AUSBLICK auf die Wandersaison 2025

HOHER KASTEN
SONNTAG, 07. SEPTEMBER 2025

Die aussichtsreiche Tour führt von Brülisau in der Schweiz über weitgehend 
offenes Wiesengelände auf den Gipfel. Dort bietet sich ein genussreiches 
Panorama. Weiter geht der Weg über den benachbarten Kamor und um 
diesen herum zurück auf die Aufstiegsspur auf halber Höhe hinunter nach 
Brülisau.

Streckenlänge: 10 km  
Gehzeit: 5 Stunden  
Höhendifferenz: 900 Hm 
Tourleiter*innen: Rainer Borsoi
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EGLISAU - RÜDLINGEN
SONNTAG, 21. September 2025

Ausgangspunkt ist der Wanderparkplatz bei der Rheinbrücke bei Rüd-
lingen/CH. Nach einem kleinen Anstieg führt der Weg durch den male-
rischen Ort Rüdlingen, danach auf einem Wiesenweg wieder hinab an 
das Rheinufer. Hier beginnt auf einem schmalen Pfad ein erster Anstieg 
Richtung Buchberg. Mit herrlichem Ausblick hinab zum Rhein wandert man 
auf einem breiten Weg vorbei an farbenfrohen Rebhängen, um dann auf 
einem schmalen Pfad über Serpentinen bis zum Rheinuferweg nach Eglisau 
zu gelangen. Auf der anderen Seite der Rheinbrücke angekommen führt der 
Wanderweg im steten bergauf und bergab bis Tössegg, wo die Töss in den 
Rhein mündet. Dort beginnt der Biberlehrpfad, der uns auf einem schmalen 
Uferweg im leichten Auf und Ab über diverse Brücklein zurück zur Rheinbrü-
cke bei Rüdlingen führt. 

Streckenlänge: 16,4 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 220 Hm 
Tourleiter*innen: Johannes Schäuble 
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AUSBLICK auf die Wandersaison 2025

PANORAMATOUR ÜBER DAS SCHNEBELHORN,  
DEN HÖCHSTEN GIPFEL DES KANTONS ZÜRICH
SONNTAG, 05. OKTOBER 2025

Die Wanderung im Zürcher Oberland startet beim TCS Parkplatz Bärloch 
oberhalb von Steg im Tösstal. Der Weg führt auf halber Höhe am Hang ent-
lang durch die Tobellandschaft des hinteren Tösstals. Das Nagelfluhgestein 
mit Gubeln und Giessen (Wasserfällen) prägt die Landschaft. Immer wieder 
bieten sich weite Ausblicke bis zu den Alpen. Von der Alp Schindelberg geht 
es über das Schindelegg (1266m) mit einem ersten Blick auf den Alpstein 
zur Schindelberghöchi und von dort weiter zur Meiersalp. Nun beginnt der 
eigentliche Aufstieg zum Schnebelhorn (1291m), das genau auf der Grenze 
der Kantone Zürich und St. Gallen liegt und eine wunderbare Rundumsicht 
bietet. Beim Abstieg zur Tierhaghütte fällt der Blick auf die nördliche Hörn-
likette, danach geht es auf bequemem Weg zurück zum Ausgangspunkt.

Streckenlänge: 15 km  
Gehzeit: 5 Stunden  
Höhendifferenz: 500 Hm 
Tourleiter*innen: Claudia Sauerbier und Andrea Steppeler

ROSSBERGHOF RUNDE UM WILCHINGEN UND HALLAU
SONNTAG, 19. OKTOBER 2025

Die Tour startet im Ortskern von Wilchingen. Von hier aus wandern wir ent-
lang der Weinberge in Richtung Osterfingen. Auf unserem Weg flankieren 
wir die Reste einer neugotische Höhensiedlung, bevor wir den liebevoll her-
gerichteten Ortskern von Osterfingen mit tollen Fachwerkhäusern und zahl-
reichen dörflichen Vorgärten erreichen. Weiter geht es über den Rossberg 
wieder in Richtung Wilchingen. Unser weiterer Weg führt uns zur Berggrotte 
von Osterfingen und zu einer tollen Berghöhle bevor wir die Kirche von 
Wilchingen erreichen und wieder zu unserem Startpunkt zurückkehren. Auf 
unserem Weg begleiten uns immer wieder traumhafte Aussichten.

Streckenlänge: 14,5 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 300 Hm 
Tourleiter*innen: Norbert Menden
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der Wandersaison 2024
RUCKBLICKE
AUSSICHTSREICHE WANDERUNG ZUM IRCHELTURM
SONNTAG, 07. APRIL 2024

Nachdem die die erste Wanderung leider auf Grund des schlechten Wetters 
verschoben und schließlich abgesagt werden musste, starteten nun 13 Wande-
rer zur Tour auf den Irchelturm. Vom Parkplatz am Friedhof Federen in Teufen 
ging es zunächst vorbei an Schloss Teufen, das heute teilweise als Weingut und 
Gärterei genutzt, wird durch das Junkerental hinauf zum Hörnli und zur Hoch-
wacht Irchel. Die vielen Frühlingsblumen am Wegesrand erfreuten die Wanderer 
und mit der Brueder-Lienert-Höhle konnte man beim Aufstieg auch noch eine 
sagenumwobene geologische Besonderheit bestaunen. 

Die Gruppe war inzwischen ganz schön ins Schwitzen geraten, war es doch für 
Anfang April ungewöhnlich warm, wenn auch die Sonne teilweise vom Saha-
rastaub verdeckt war. Der Blick in Richtung Eglisau, Tössegg, Wannenberg und 
Buchberg war dadurch natürlich etwas getrübt, aber trotzdem beeindruckend. 
Weiter ging es durch den lichten Laubwald auf dem Rücken des Irchel vorbei am 
Felsabbruch der Schartenflue, der sich im Nagelfluhgestein gebildet hat. Beim 
Rütelbuck rastete die Gruppe und stärkte sich am mitgebrachten Proviant. Dabei 
bot sich ein weiter Blick in Richtung Schaffhausen bis zu den Hegaubergen.

Nun führte der Weg vorbei am Aussichtspunkt Schaffhuser mit Blick auf Buch 
am Irchel und bald schon kam der Irchelturm in Sicht. Über das Heerenbänkli 
wurde der Aussichtsturm erreicht und fast alle erklommen die 150 Stufen zur 
Plattform auf 28 m Höhe. Von hier erstreckt sich der Blick vom Schwarzwald 
über den Hegau bis zu den Alpen, die man auf Grund des Saharastaubs aller-
dings nur schemenhaft erahnen konnte.

Nun ging es an den Abstieg nach Freienstein, zunächst im Wald und dann 
durch Weinberge, vorbei an der Ruine Freienstein und über die Alte Brücke 
über die Töss nach Rorbas. Der Weg führte zunächst an der Töss entlang und 
nach einem letzten Aufstieg war der Parkplatz wieder erreicht. Den verdienten 
Abschlusshock mit Kaffee und Kuchen gab es in Nora’s Badstüble im Schwimm-
bad Hohentengen.

Streckenlänge:  18,5 km  
Gehzeit: 5 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 490 Hm 
Tourleiter*innen: Claudia Sauerbier und Andrea Steppeler

..
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FAMILIENFREUNDLICHE WANDERUNG  
IM KLETTGAU MIT GRILLVERGNÜGEN
SONNTAG, 28. APRIL 2024

Die Tradition der Familienwanderung wieder aufgreifend lud der SWC-Horheim 
e. V.  zu einer vom Wanderleiter individuell zusammengestellten Wanderung ein. 

19 Wanderfreudige, davon 4 Kinder, starteten am Wanderparkplatz Berg-
scheuerhöfe, und wanderten auf unbekannten Wegen durch den „Kalten 
Wangen“. Unterwegs gab es einige Informationen zu Flora und Fauna vom 
Wanderleiter. Nach Querung der Landstraße ging es zum Bergscheurhof. Von 
hier wanderten wir auf abwechslungsreichen Wegen zum Reutehof, mit tollen 
Blicken in den Klettgau. Auf dem Rückweg ging es über Wald- und Wiesenwege 
durch abwechslungsreiche Landschaften mit aussichtsreichen Blicken in das 
Rheintal vorbei am Dachshof zurück zum Ausgangspunkt, wo Werner Baum-
gartner bereits mit einem Grillfeuer auf die Gruppe wartete. Nachdem alle ihr 
mitgebrachtes Grillgut verspeist hatten und einige Zeit gemütlich miteinander 
verbracht hatten traten wir individuell den Heimweg an.

Streckenlänge: 8,5 km  
Gehzeit: 3 Stunden 
Höhendifferenz: 250 Hm 
Tourleiter*innen: Norbert Menden
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RAPPENFELSENSTEIG BEI STAUFEN
SONNTAG, 12. MAI 2024

Wanderleiter Klaus und Manuela Baumgartner führten 10 Wanderfreudige auf 
die Tour zum Rappenfelsensteig. Von der Herz-Jesu-Kapelle in der Ortsmitte 
von Grafenhausen-Staufen ging es zunächst über eine Wiese und am Waldrand 
entlang, bis die Gruppe auf den Weg hinab ins Schwarzatal kam. Nach wenigen 
Metern umgingen sie den Gießebuck und kreuzten das kleine Verbindungssträß-
chen, das zum Wasserkraftwerk Schwarzabruck führte. Am Kuchelfelsen 
tauchten die ersten Geröllhalden auf, wo sich gerne die dort angesiedelten 
Gämsen tummelten. Für eine Vesperpause bot sich der Rastplatz beim Mucken-
loch an, bevor sich die Gruppe an den Aufstieg machte. Der „Muckenloch Pfad“ 
im Bannwaldgebiet war ein kleiner, naturbelassener Trampelpfad und führte 
nach oben. Kurz vor dem Rappenfelsen wurde der Pfad immer schmäler und 
führte an steilen Abhängen unter Felswänden empor. Die Wanderer folgten 
dem abenteuerlichen Pfad, verließen das Bannwaldgebiet und erreichten ihren 
höchsten Punkt, den Wartbuck. Sie wanderten über den oberen Wartweg bis 
zum Wanderparkplatz Brenden. Auf dem Weg zum Ausgangspunkt über den 
Bündtweg informierte eine Gedenktafel über den ehemaligen Bauernhauptmann 
Hans Müller.

Streckenlänge: 12,5 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 410 Hm 
Tourleiter*innen: Manuela und Klaus Baumgartner
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MATZENTAL HEIMATWANDERUNG 
SONNTAG, 19. MAI 2024

Fünfzehn Wanderer und Wanderinnen trafen sich bei herrlichen Wetterbe-
dingungen am 19. Mai in Reckingen an der Gemeindehalle. Von dort führte 
der Weg zunächst am Rhein entlang bis nach Rheinheim. Nach einer kurzen 
Trinkpause folgte die Wanderschar dem Weg nach Dangstetten. Auf dem 
Römerweg ging es durch den Ort stetig bergauf. Beim Blick zurück konnte 
man die schöne Aussicht nach Bad Zuzach genießen. Nun ging es über die 
Kernenwieden und Eichhalden nach Küßnach. Hier wurde die Mittagsrast 
eingelegt. Nun musste der steile Anstieg zum Küßnacher Horn bezwungen 
werden. Der Abstieg bis zum Abzweig Siebenwege war noch leicht rutschig 
von den Regenfällen der letzten Tage. Der Weg schwenkte nun nach links 
ins Matztental hinab zurück nach Reckingen.

Der Abschluß bei Kaffee und Kuchen erfolgte im Gasthaus zum Rheintal.

Streckenlänge: 15 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 350 Hm 
Tourleiter*innen: Gabi und Walter Robold
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HOTZENPFAD BEI RICKENBACH
SONNTAG, 16. JUNI 2024

Da die Wanderung zu den Murgseen in der Schweiz leider krankheitsbe-
dingt nicht stattfinden konnte, durfte unser Wanderleiter Norbert Menden 
25 Wanderfreudige zur Tour auf dem Hotzenpfad führen.

Die mystische Tour begann am Wanderparkplatz Solfelsenweg. Von hier 
aus orientiere sich die Gruppe nach Süden, ging etwas auf Asphaltwegen, 
bevor sie auf Schotter- und Wiesenwegen einen geschwungenen Bergpfad 
erreichte. Auf diesem erwarteten uns von Moos überzogene Felsen, die 
Stille des Waldes und der mächtige Solfelsen. Anschließend senkte sich 
der Weg zum aussichtsreich über dem Hochrhein gelegenen Spatzenhof. 
Dann führte uns ein schmaler und attraktiver Steig durch die steile Berg-
flanke zur Wallmauer und zum Pfadfinderheim kurz vor dem Segelflugplatz 
bei Hütten. Hier stärkte sich die große Gruppe durch Verpflegung aus dem 
Rucksack. Anschließend ging es vorbei am Segelflugplatz. Von hier aus 
konnten wir bei gutem Wetter eine Alpensicht genießen. Weiter ging es auf 
Wiesenwegen in Richtung der Heidenwuhr, einem künstlich angelegten 
Hangkanal. Diesem folgen wir eine Zeit lang, bevor wir durch Wald- und 
Feldflur zu unserem Ausgangspunkt zurückkehrten. Zum wohlverdienten 
Abschlusshock mit Kaffee und Kuchen kehrte die Gruppe im Ochsen in 
Eschbach ein.

Streckenlänge: 13 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 310 Hm 
Tourleiter*innen: Norbert Menden
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FAMILIENWANDERUNG OBERMETTINGEN
SONNTAG, 23. JUNI 2024

10 Wanderfreudige, davon leider nur zwei Kinder, starteten die Wanderung 
am Grillplatz „Berghaus“ bei Obermettingen und folgten ein kurzes Stück 
dem Feldweg oberhalb des Dorfes, bevor sie über einen Wiesenweg in 
Richtung Waldrand gingen. Hier konnte der Weg nur noch erahnt werden 
und alle hatten viel Spaß dabei den Weg durch das Unterholz zu suchen. 
Über wildromantische Waldwege gingen wir in Richtung Ödeltal, erreichten 
die Straße nach Mauchen und bogen gleich darauf rechts ab in die Rap-
penhalde. Sowohl die Kinder wie auch Erwachsene hatten viel Spaß dabei, 
sich Kopfbedeckungen aus den riesigen Pechwurzblättern zu basteln. Über 
naturbelassene Waldwege erreichten wir das idyllische Mauchenbachtal, 
folgten diesem ein Stück, genossen die abwechslungsreiche Landschaft, 
bevor es wieder Bergauf in Richtung Obermettingen und zurück zu unserem 
Ausgangspunkt ging. Die uns begleitenden Hunde hatten viel Spaß und 
haben sich sehr gut vertragen. Im Anschluss an die Wanderung erwartete 
uns ein eingeheizter Grillplatz. Getränke stellte der SWC-Horheim. Alle 
genossen ihr Grillgut und den bereitgestellten Teig für Stockbrot. 

Streckenlänge: 13 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 310 Hm 
Tourleiter*innen: Norbert Menden
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REICHENBACH NACH WEHRMAUER
SONNTAG, 07. JULI 2024

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Darum war Woche später der Start 
mit 14 Wanderen nach Holzschlag. Von dort führte uns die Wanderstre-
cke Richtung Löffelschmiede, wir tangierten die ehemalige Bahntrasse 
Bonndorf-Lenzkirch, überquerten das 1909 erbaute Klausenbachviadukt. 
Danach folgte der Abstieg in das Haslachtal, danach stiegen wir hinauf 
auf den Schleifenfelsen und weiter zum ehemaligen Bahnhof Kappel. 
Nach einer Vesperpause wanderten wir auf dem ehemaligen Bahnweg am 
Hölllochfelsen vorbei, hinab ins Haslachtal zum Zusammenfluss von Has-
lach und Gutach, die zusammen die Wutach bilden. Als letztes Highlight 
erreichten wir die Wehrmauer, der obere Teil des Kraftwerks Stalleck. Nun 
überquerten wir die Wutach und wanderten auf einem schönen Pfad leicht 
aufwärts am Reichenbachtal entlang nach Holzschlag. Im Kaffee Fechtig in 
Birkendorf machten wir den AbschlussHock.

Streckenlänge: 12 km  
Gehzeit: 4 Stunden 
Höhendifferenz: 200 Hm 
Tourleiter*innen: Benno Maccinetti
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FAHRENBERGER HÖHE BEI BREITNAU
SONNTAG, 14. JULI 2024

Wanderleiter Klaus und Manuela Baumgartner konnten 15 Wanderfreudige 
auf die Tour rund um Breitnau führen. Die Wanderung startet am Wander-
parkplatz an der Kirche in Breitnau. Vorbei am Gasthaus Kreuz folgen wir 
der gelben Raute über Heiligenbrunnen hinauf zur Weisstannenhöhe, mit 
1190m dem höchsten Punkt der Wanderung. Weiter über die Fahrenberger 
Höhe gibt es wunderbare Ausblicke Richtung Feldberg, Schauinsland und 
Breitnau.

Wir gehen weiter auf dem Westweg und erreichen bald darauf den Höhe-
punkt unserer Wanderung, den „Land-Sitz“ auf der Fahrenberger Höhe. 
Weiter geht es für uns durch die Unterführung in Richtung Schanz Waldeck 
bis zum Wegepunkt Oberer Fahrenberg. Unterwegs genießen wir eine herr-
liche Aussicht auf St. Märgen, St. Peter und den Feldberg bevor wir über 
Schanz Waldeck wieder zum Wanderparkplatz in Breitnau gelangen. Die 
wohlverdiente Stärkung mit Kaffe und Kuchen gab es im Naturfreundehaus 
in Breitnau.

Streckenlänge: 13,4 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 300 Hm 
Tourleiter*innen: Manuela und Klaus Baumgartner
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HOCHSCHWARZWÄLDER HIRTENPFAD
SONNTAG, 28. JULI 2024

20 Erwachsene, 3 Kinder und 2 Hunde machten sich am Sonntag, 
den 29.07.24 von Falkau aus auf den Hochschwarzwälder Hirtenp-
fad. Vorbei am Skilift Falkau und der Stierhütte wurde der eigentliche 
Hirtenpfad erreicht. Die nächtlichen Regenschauer hatten für eine 
willkommene Abkühlung gesorgt. Immer mit dem Blick auf Raitenbuch 
führte die Wanderroute zum Naturschutzgebiet Ursee und von dort 
wieder aufwärts zum Wanderparkplatz Hirtenpfad. Nächstes Ziel war 
der Windgfällweiher. Nach der Seeumrundung wurde im Gasthaus 
„Köhlerei am See“ eine Kaffeepause eingelegt. Die restlichen 2,5 km 
bis zum Parkplatz in Falkau wurden danach schnell bewältigt.

Mit dem Schwarzwälder Hirtenpfad wurde den Hütekindern, die früher 
unter extrem harten Bedingungen die Kühe hüten mussten, ein Denk-
mal gesetzt. Immer wieder wird an Stationen das harte Leben der 
Kinder geschildert.

Streckenlänge: 15,7 km  
Gehzeit: 6 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 400 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier
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Im Schwarzwald  
trinkt man  

preisbewusst.
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SCHWARZA-FELSENSTEIG
SONNTAG, 11. AUGUST 2024

11 hitzeressistente Wanderfreudige haben sich zu dieser sehr schönen Tour 
aufgemacht. Das Thermometer kletterte in dieser Höhenlage nicht über 27°C 
und Wanderleiter Norbert Menden hatte die Tour so umgeplant, dass über 90% 
der Wegstrecke im Wald waren. Somit war das eine perfekte Hochsommertour.

Von Rosenbüschen gesäumt gingen wir durch Nöggenschwiel bis zum Hoh
fluhfelsen. Der folgende Zick-Zack-Abstieg gab uns einen Vorgeschmack auf 
die noch folgenden Steige. Nach Querung des Fohrenbachs wanderten wir 
auf der Schwarzatalstraße bis zum Leinegg. Am Wasserfall des Rüttelbachs 
vorbeigehend führte uns unser Weg durch den Bannwald „Schwarzahalden“ in 
einer der Kernzonen des Biosphärengebiets Schwarzwald bergauf. Auf dem als 
„Felsenweg“ ausgewiesenen Schmalspurpfad gingen wir über dem Tal entlang 
weiter zum nahen Harzerhäusle, wo wir uns aus dem Rucksack stärkten und am 
eiskalten Weschbrunnen vorbei zum Wasserfelsen kamen. 

Auf einem schmalen Felsensteig, mit Drahtseil gesichert, zog der Felsenweg 
um den Wasserfelsen. Hier brauchte es Schwindelfreiheit und einen guten Tritt. 
Faszinierend war der Tiefblick auf das 200 Meter weiter unten gelegene E-Werk 
im Tal. An der Wolfshütte gingen wir über den Mittelweg zur Fohrenbachmühle 
und über den Schlussanstieg nach Nöggenschwiel zurück. Zum wohlverdienten 
Abschlusshock mit Kaffee und Kuchen kehrten wir in der Gaststube zur Schlücht 
beim Campingplatz Gurtweil ein.

Streckenlänge: 18 km  
Gehzeit: 5 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 700 Hm 
Tourleiter*innen: Norbert Menden
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WANDERWOCHENENDE IN GRAUBÜNDEN
SAMSTAG UND SONNTAG, 24. / 25. AUGUST 2024

Ein sehr abwechslungsreiches Wanderwochenende erlebten 27 Wanderer des 
SWC-Horheim an diesem Wochenende in Graubünden. 

Samstag, 24. August 2024 
Am Samstag stand zuerst die Besichtigung der Kirche St.Martin, mit ihrer 
bemalten Holzdecke, in Zillis auf dem Programm. Eine genauere Information zur 
Kirche und zur Viamala-Schlucht erhielten die Wanderer im Tourismusbüro. Nun 
ging es los zur Wanderung in der Schlucht. Die Tour führte zunächst nach Rei-
schen und weiter in ständigem Auf und Ab hinein in die Schlucht. Tolle Ausblicke 
zum sich immer tiefer einschneidenden Rhein und das Überqueren einer Hänge-
brücke machten die Tour immer spektakulärer. Beim Besucherzentrum wurde 
der Wendepunkt erreicht. Nun ging es auf kurviger Straße hinauf zum Glaspass 
(1880 m). Hier wurde die Wandergruppe von Sabine und Willi im Berggasthaus 
Beverin äußerst freundlich empfangen und hervorragend verpflegt. 

Streckenlänge:  7 km  
Gehzeit: 3 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 290 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier

Sonntag, 25. August 2024 
Leider war das Wetter am Sonntag dann nicht mehr so gut. Trotzdem starteten 
die Wanderer zu ihrer geplanten Tour. Über den Glasergrat ging es bei nicht so 
guter Sicht und immer wieder einsetzendem Nieselregen zum Bischolasee, 
weiter zur Porteiner Alp und über Obergmeind zum Glaspass zurück. Nach 
einem gemütlichen Kaffee und einem Stück von Sabines selbst gebackenem 
Kuchen wurde die Heimfahrt angetreten.

Streckenlänge:  13,5 km  
Gehzeit: 5 ½ Stunden  
Höhendifferenz: 590 Hm 
Tourleiter*innen: Felicitas Bähr und Claudia Sauerbier
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Die Spezialisten 

im Koordinatenschleifen.

Präzision.

Service.

Kompetenz.

KOORDINATENSCHLEIFTECHNIK

Anforderungen im Bereich der Hochpräzision 
sind das Spezialgebiet der Firma Moosmann
GmbH. Seit 1989 profitieren unsere Kunden 
von unserer Erfahrung im Koordinatenschleifen.
Das Ergebnis ist nicht abhängig von der
Einzelkomponente Mensch, Maschine oder
Material. Das Zusammenwirken und die Abstim-
mung aller Faktoren aufeinander garantieren 
den Erfolg.

Bei uns treffen Sie auf ein Team von Spezialisten
mit einem Höchstmaß an Erfahrung.

Termintreue, Flexibilität und Verantwortung
gehören hier genauso zum Service wie um-
fassende und praxisnahe Beratung.

Unser Maschinenpark beherbergt ausschließlich
Hauser Maschinen aus dem Schweizer Konzern
HTT AG. Diese Maschinen bilden derzeit welt-
weit die Spitze in der Branche in punkto Bear-
beitung, Zuverlässigkeit und Präzision. Um das
beste Ergebnis mit dem von Ihnen gewünschten
Material zu erreichen, bieten wir Ihnen:

individuelle Beratung

praxisgerechte Problemlösungen

hohe Genauigkeit

wirtschaftliche und schnelle Bearbeitung

garantierte Liefertermine

Sprechen Sie uns an, wenn es um Koordinaten-
schleifen geht. Wir denken und handeln partner-
schaftlich und garantieren Ihren Erfolg in Ihren
weiteren Arbeitsprozessen. 

Unsere Tätigkeitsfelder erstreckten sich bisher 
auf die Bereiche, Formenbau, Lehrenbau,
Prototypenbau, Stanzwerkzeugbau, Serienpro-
duktion von Präzisionsteilen aus den Branchen
allgemeiner Maschinenbau und Automobil-
zulieferer. Zu unserer besonderen Erfahrung
gehört die Bearbeitung von Folienschnitt-Werk-
zeugen, die Hartmetallbearbeitung und die
Bearbeitung von Keramikteilen.

Über eine Zusammenarbeit mit Ihnen 
würden wir uns freuen!

Telefon 0 77 46 - 92 73 54
Telefax 0 77 46 - 9 28 58 16
mail@moosmann-gmbh.de
www.moosmann-gmbh.de

Technische 

Möglichkeiten:

Schleifdurchmesser:

0,5 – 300 mm

Werkstückhöhe (max.)

750 mm

Werkstücklängen (max.)

1300 mm

Werkstückbreite (max.)

800 mm

Schleiftiefe (Z-Achse)

bis zu 200 mm

Werkstückgewicht (max.)

1500 kg

Moosmann GmbH
Oberfeld 9
D-79793 Wutöschingen-Horheim

Die Spezialisten 

im Koordinatenschleifen.

KOORDINATENSCHLEIFTECHNIK
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RUND UM GÖRWIHL ALB- UND HÖLLBACHTAL
SONNTAG, 15. SEPTEMBER 2024

Von der Kirche in der Ortsmitte von Görwihl, starteten bei sehr schönem 
Wanderwetter 10 wanderlustige Frauen und 2 Männer zur Wanderung rund 
um Görwihl. Zunächst ging es stets abwärts auf schönen Waldwegen bis 
zum Assichtspunkt „Kaibenfelsen“ hoch über dem Albtal, danach weiter auf 
dem Albsteig bis zur Mündung des Höllbaches in die Alb.

Nach einer kurzen Pause ging es dann steil bergauf. Der wild romantische 
Weg führte entlang des Höllbaches vorbei an mehreren kleineren Wasser-
fällen und dem grossen mit 8,5m Höhe. Weiter führte ein schmaler steiler 
Waldweg bergauf Richtung Görwihl. Nach Überwindung von ca. 300 Höhen-
metern wurde dann die verdiente Mittagspause gemacht.

Anschliesend wanderten wir weiter oberhalb des Höllbaches auf dem Alb-
haldenweg nördlich um Görwihl herum. Ein wunderbarer Abstecher war der 
3 km lange Vogelpfad, der an der hinteren Wuhre (künstlicher Wasserlauf) 
entlangführte.

Zum Abschluss wanderten wir dann zum Sportplatz Görwihl, wo ein Fami-
lienfest des Fussballclubs stattfand. Dort konnten wir uns mit Kaffee und 
Kuchen verköstigen.

Streckenlänge: 11 km  
Gehzeit: 3 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 350 Hm 
Tourleiter*innen:  Klaus und Manuela Baumgartner
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VON GERSBACH ZUR HOHEN MÖHR
SONNTAG, 22. SEPTEMBER 2024

Bei sehr angenehmen Wetterbedingungen starteten 16 Wanderer vom Parkplatz 
Schlittenhang in Gersbach zur Tour auf die Hohe Möhr. Zunächst ging es ein 
Stück durch den Ort und dann hinauf zum Panoramaweg. Die interessanten 
Informationstafeln des Rinderlehrpfads luden immer wieder zum Verschnaufen 
ein, da es zunächst zügig bergauf ging. Oben angekommen schweifte der Blick 
über Gersbach, dass auf einer Sonnenterrasse hoch über dem Rheintal liegt 
zu unserem Ziel, der Hohen Möhr. Es war leider etwas diesig, sodass wir keine 
Alpensicht hatten.

Die Rohrberghütte lud zu einer Trinkpause ein. Der Weg führte nun wieder ein 
Stück bergab, bevor es auf schönen Waldpfaden hinaufging, zur Höhen Möhr. 
Dort machten wir erst einmal Mittagsrast. Frisch gestärkt stiegen einige noch 
auf den rund 30m hohen Aussichtsturm, der schon 1894 vom Schwarzwaldver-
ein erbaut worden war, und genossen den weiten Rundblick zum Schweizer Jura 
und auf die Schwarzwaldberge. Zurück ging es auf Waldwegen, vorbei an der 
Kastendycktanne, und dann unterhalb von Schlechtbach über Wiesenwege zum 
Parkplatz in Gersbach. Im urigen Café zur Kräuterwirtin hatten wir viel Spaß bei 
Kaffee und leckerem selbstgebackenen Kuchen.

Streckenlänge: 15,5 km  
Gehzeit: 4 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 450 Hm 
Tourleiter*innen: Claudia Sauerbier und Andrea Steppeler
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BELCHENTOUR 
SONNTAG, 06. OKTOBER 2024

Am Sonntag, den 6. Oktober starteten 14 Wanderer mit Ziel Neuenweg im 
kleinen Wiesental. Bei etwas frischem, aber dennoch gutem Wanderwetter 
begannen wir beim Parkplatz Hau mit der Belchen Tour. Nach Queren der 
Passstraße führte uns ein grasiger Almweg leicht bergan. Nach einem kurzen 
Abstecher links des Weges zu einer Sternschanze, die Ende des 17. Jahr-
hunderts gegen die Franzosen errichtet wurde, führte uns der Weg in einem 
lichten Bergwald bis zum Böllener Eck. Nun verschmälerte sich der Weg zum 
Serpentinenpfad. Immer wieder konnten wir die bestechende Aussicht in das 
kleine Wiesental genießen, während aus der Ferne die Schweizer Alpenkette 
grüßte. Vorbei am eindrucksvollen Hohfelsen ging es stetig steigend bis zum 
Belchenhaus. Nun folgte noch ein letzter kurzer Aufstieg bis zum Gipfelkreuz 
des Belchens (1.414 m). Auf dem Gipfel angekommen blies uns ein bissiger, 
kräftiger Wind ins Gesicht. Dennoch genossen wir kurz die grandiose Rundsicht. 
Unser Blick schweifte hinüber zum Feldberg / Herzogenhorn, zu den Schweizer 
Alpen, den Vogesen und in die Oberrheinebene. Nach einer Vesperpause führte 
uns zunächst ein bequemer Weg über Grasmatten talwärts. In Serpentinen 
auf einem felsendurchsetzten, teilweise gesicherten Steig erreichten wir den 
aussichtsreichen Hohen Kelch. Ein breiter Forstweg führte vorbei an der idyllisch 
gelegenen Strohmeyer-Kapelle zum Berggasthof Haldenhof, wo wir zum wohl-
verdienten Abschlusshock mit Kaffee und Kuchen bereits erwartet wurden.

Streckenlänge: 12 km  
Gehzeit: 4 Stunden 
Höhendifferenz: 620 Hm 
Tourleiter*innen: Hannes Schäuble und Norbert Menden
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AUF DEM HEIMATPFAD HOCHSCHWARZWALD  
DURCH DIE RAVENNASCHLUCHT 
SONNTAG, 20. OKTOBER  2024

Bei sehr schönem warmem Herbstwetter machten sich 14 wanderlustige Frauen 
und 3 Männer auf den Weg von Hinterzarten in Richtung Ravennaschlucht. 
Zunächst führte uns der Wanderweg das Löffeltal hinab, entlang des Rotbachs 
vorbei an historischen Sägen, die gelegentlich noch mit Wasserkraft betrieben 
werden. Beim Höllsteig konnten wir ein Freilichtmusem mit Mühle und zugehö-
riger Wohnung besichtigen, sowie eine historische Seilerei. Einige nutzten die 
Gelegenheit sich unter Anleitung selbst ein Seil zu fertigen. 

Danach erreichten wir das Hofgut Sternen am Eingang zum Höllental. Unter der 
37 m hohen imposanten Ravennabrücke hindurch gelangten wir zum Einstieg 
in die Ravennaschlucht. Nun ging es stetig bergauf, entlang dem Ravennabach, 
vorbei an vielen schönen Wasserällen, teilweise auch über steile Treppen. Nach 
einigen Höhenmetern erreichten wir die Ravennasäge wo wir unsere Vesper-
pause machten. Danach folgten wir dem Ravennabach weiter in die obere 
Ravennaschlucht. Nun führte uns der Weg wieder leicht abwärts Richtung 
Hinterzarten. Über den Rösslebergweg und vorbei am Gasthof Lafette machten 
wir noch einen Abstecher in das Hochmoor Hinterzarten, bevor wir zurück zum 
Ausgangspunkt am Bahnhof Hinterzarten gelangten. Den Abschluss bei Kaffee 
und Kuchen hatten wir im „Cafe Unmüßig“.

Streckenlänge: 11 km  
Gehzeit: 3 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 360 Hm 
Tourleiter*innen: Manuela und Klaus Baumgartner
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Werksverkauf Horheim
Für Heim- und Handwerker

Wir freuen uns auf Sie!

alfer® aluminium GmbH  Öffnungszeiten
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D-79793 Wutöschingen-Horheim Mo. bis Fr.:
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outlet.horheim@alfer.com  Samstag:
www.alfer.com   8.00–12.00 Uhr
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für die Nachmittagswanderungen 2025
TERMINE
Einmal im Monat, immer Freitags finden die Nachmittagsthemen-
wanderungen statt. Abfahrt, wenn nichts anderes vermerkt, ab Park-
platz Bushaltestelle Horheim in Fahrgemeinschaften. In den kühleren 
Monaten März bis Mai, sowie Oktober starten wir um 13:30 Uhr und in 
wärmeren Monaten Juni bis September erst um 16:30 Uhr. 

Freitag 	 28. März 		  Nachmittagswanderung ab 13:30 Uhr

Freitag	 25. April		  Nachmittagswanderung ab 13:30 Uhr

Freitag	 30. Mai 		  Nachmittagswanderung ab 13:30 Uhr

Freitag	 27. Juni		  Nachmittagswanderung ab 16:30 Uhr

Freitag	 25. Juli		  Nachmittagswanderung ab 16:30 Uhr

Freitag	 29. Aug. 	  	 Nachmittagswanderung ab 16:30 Uhr

Freitag	 26. Sep. 		  Nachmittagswanderung ab 16:30 Uhr

Freitag	 31. Okt. 		  Nachmittagswanderung ab 13:30 Uhr  

AUSBLICK auf die Nachmittagswanderungen 2025
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Markäcker 9
D-79793 Horheim (Gewerbepark)

     Tel + 49 (0) 7746 92 75 50 
Mobil + 49 (0) 1602 67 66 99 

    info@forst-garten-maschinen.com
www.forst-garten-maschinen.com
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unserer Nachmittagswanderungen 2024
RUCKBLICKE
NACHMITTAGSWANDERUNG AB  
WANDERPARKPLATZ „VOGELHOF“ DEGERNAU
MITTWOCH, 24. MÄRZ 2024

Trotz heftigem Wind trafen sich 6 Wanderer und Wanderleiter Fritz Schön 
zur ersten Nachmittagswanderung 2024. Ab dem Wanderparkplatz unter-
halb des Vogelhofs führte der Weg über den Vorderen Talweg und den 
Bleichhauweg. Beeindruckend waren die unzähligen Schlüsselblumen am 
Wegrand. Auch fiel der Wandergruppe auf, dass nach den Stürmen und 
dem Borkenkäferbefall der letzten Jahre, viel Mischwald im „Schlattwald“ 
aufgeforstet wurde. Einen kurzen Aufenthalt gab es an einem Platz mit 
einem Holzkreuz. Auf einer Tafel wurde von einem vor langer Zeit begange-
nen Mordfall berichtet und aus diesem Anlass wurde das Kreuz errichtet. 
Über den Hinteren Talweg und Dachshaldenweg gelangte die Gruppe zur 
einer Jagdhütte. Dem Jagdhüttenweg folgend wurde nach einer Gehzeit 
von ca. 1 ¾ Stunden wieder der Ausgangspunkt Wanderparkplatz erreicht. 
Wanderleiter Fritz Schön konnte während der Tour viel Interessantes zum 
Privileg des „Schlattwalds“ erzählen. Der Abschluss bei Kaffee und Kuchen 
fand im Bistro Edeka-Markt Wutöschingen statt.

Gehzeit: 1 ¾ Stunden 
Tourleiter*innen: Fritz Schön 

..
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NACHMITTAGSWANDERUNG IN EGGINGEN
MITTWOCH, 24. APRIL 2024

Eigentlich war die Tour Ende April als Frühjahrswanderung gedacht, aber 
Temperaturen um 9 Grad fühlen sich eher wie Herbst/Winter an. Trotzdem 
trafen sich 11 Wanderer und die Wanderleiterin bei der Gemeindehalle 
Eggingen, um dem Wetter zu trotzen. Nach der Überquerung der Straße 
ging es durch das Wohngebiet hinauf zum Parkplatz Walking-Zentrum 
Eggingen. Auf der Walking-Srecke wanderte die Gruppe zum Föhrhalden 
und Kohlplatzweg. Am Wegrand wurde das „Waldvöglein“ entdeckt, eine 
Pflanzengattung der Familie der Orchideen, ebenso die ersten blühenden 
Maiglöckchen. Die Tour führte weiter über den Oberen und Unteren Langer-
weg und dann gab es einen (kurzen ungewollten) Abstecher zum Hornweg! 
Beim Eibenweg blieb Zeit für einen kurzen Fotostopp, um dann nach dem 
Ehrenbergweg auf der geteerten Straße den Rückweg anzutreten. Vorbei 
an einer Muttergottes-Grotte und mit Ausblick hinunter nach Eggingen, 
gelangte die Wanderschar in den Ort zurück. Vorbei an der St. Gallus-Kirche 
und entlang dem Mauchenbach wurden die Fahrzeuge erreicht. Bei Kaffee 
und Kuchen fand der Abschluss im Cafe-Bistro Neukauf Lemke in Wutö-
schingen statt.

Gehzeit: 2 Stunden 
Tourleiter*innen: Sonja Göbel
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NACHMITTAGSWANDERUNG  
DURCHS WEILERTAL BEI STÜHLINGEN
MITTWOCH, 05. JUNI 2024

Bei durchwachsenem Wetter trafen sich 8 Wanderwillige beim Parkplatz 
in Horheim und fuhren mit zwei Autos nach Stühlingen auf den Parkplatz 
beim Schwimmbad. Nach Durchquerung der Neubausiedlung führte uns 
der Weg durch den Wald an der Rappenhalde entlang. Weiter bergauf in 
Serpentinen zu den Kalvarienberg-Siedlungen. Auf einem schattigen Wald-
weg ging es nun abwärts zum Weilerhof, einem Stützpunkt der Badischen 
Forstverwaltung. An einer von Bibern erschaffenen Landschaft aus kleinen 
Seen und Dämmen aus Holz vorbei, wanderten wir zum Ausgangspunkt 
zurück.

 
Streckenlänge: 5,5 km  
Gehzeit: 2 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 150 Hm 
Tourleiter*innen: Benno Macchinetti
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Bekleben Sie Ihr Fahrzeug oder Ihr Schaufenster im Design Ihres Unternehmens. Die 
Durchführung dieser Dienstleistung dauert im Durchschnitt zwischen 2 und 5 Tagen. 

Wir verlegen die Folie kompetenter Hersteller, u.a. 3M, Hexis, Oracal und Avery 
Dennison. Sie erhalten eine Garantie von 24 Monaten

WERBEBEKLEBUNG

         +49 (0) 7746 927 66 06  |  +49 (0) 1520 543 4040  |  www.wtfolierung.com  |  info@wtfolierung.com  |  Oberfeld 19a - Industriegebiet Horheim

Lemke
Silberwiese 8 • 79793 Wutöschingen • Tel.: 07746 92150 
Montag–Samstag: 8–20 Uhr

Herausgeber: Roland Lemke e.K., Silberwiese 8 • 79793 Wutöschingen

Plattenservice: Metzgerei, Fisch & Käse •Kühlanhänger-Mietservice 
Lotto • Kommissionsverkauf und Getränkekühlung

www.edeka-lemke.de
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NACHMITTAGSWANDERUNG AB DETTIGHOFEN 
MITTWOCH, 28. AUGUST 2024

Bei hochsommerlichen Temperaturen starteten 8 emsige Mittwochswan-
derer vom Wanderparkplatz oberhalb von Dettighofen. Durch den nicht 
mehr ganz kühlen Wald ging es auf der Höhe zunächst zum Kirchholz, wo 
die Gruppe den Blick in den weiten Klettgau genießen konnte. Den Eichberg 
musste leider in der prallen Mittagssonne durchquert werden. Vor dem 
Hornbuck ging es dann wieder in den Wald mit Blick in Richtung Grießen. 
Alle waren froh, dass der weitere Weg meist im Schatten lag. Ziemlich 
erschöpft von der Hitze erreichten die Wanderer das Hofgut Albführen. Die 
Pferde hier waren schlauer und haben sich alle in den kühleren Stallungen 
verkrochen. Nach einer Strecke von fast 9 km freuten sich alle auf eine 
Erfrischung, die es an der Tankstelle in Grießen gab.

 
Streckenlänge: 9 km 
Tourleiter*innen: Heide Billich-Hefner

Lemke
Silberwiese 8 • 79793 Wutöschingen • Tel.: 07746 92150 
Montag–Samstag: 8–20 Uhr

Herausgeber: Roland Lemke e.K., Silberwiese 8 • 79793 Wutöschingen

Plattenservice: Metzgerei, Fisch & Käse •Kühlanhänger-Mietservice 
Lotto • Kommissionsverkauf und Getränkekühlung

www.edeka-lemke.de
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NACHMITTAGSWANDERUNG MIT  
GESCHICHTE VON JESTETTEN
MITTWOCH, 25. SEPTEMBER 2024

11 Teilnehmer freuten sich auf die Wanderung mit der Geschichte des 
Ortes „Jestetten“, geführt von Heinz Metzger. Beginnend mit dem Schulbau 
Anno 1910, der ein funktionales Gebäude darstellte. Von dort ging es zum 
Friedhof, der wie eine Spirale angelegt ist. Für uns war dies ein Eintauchen 
in die Vergangenheit und Gegenwart der Einwohner, vor allem der alten 
Geschlechter dieses Ortes. Weiter ging es zur Kirche St. Benedikt, die wir 
als groß und modern empfanden. Langsam am Endpunkt unserer Tour 
angelangt kehrten wir im Cafe Central ein. Bei feinem Kaffee und Kuchen 
gab es noch viel zu erzählen.

 
Tourleiter*innen: Karl Strittmatter
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NACHMITTAGSWANDERUNG  
„KATZENBUCKWEG“ BEI UNTERMETTINGEN
MITTWOCH, 30. OKTOBER 2024

Bei kühlem Wetter und sehr viel Nebel starteten wir den Katzenbuckweg 
von der Steinatalhalde aus. Gleich am Ortsende von Untermettingen ging 
es in Richtung Sportplatz. Dort gelangten wir in einen herrlichen und 
idyllischen Wald. Auf einem schmalen Pfad, der wie ein Tunnel wirkte, ging 
es den Berg entlang. Nach Querung der Landstraße ging es hoch bis zum 
Wanderparkplatz zwischen Eggingen und Untermettingen. Hier gab es 
eine kurze Trinkpause, bevor wir uns ein Stück auf den Römerweg begaben 
und durch den Wald wieder unseren Ausgangspunkt erreichten. Unseren 
Abschlußhock machten wir im Cafe Müller in Horheim. 

Streckenlänge: 6,7 km  
Gehzeit: 2 ½ Stunden 
Höhendifferenz: 180 Hm 
Tourleiter*innen: Werner Baumgartner 
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Herzlich willkommen im 
Streckenplan

Profile

Der Südschwarzwald ist eine der schönsten und

meist besuchten Erholungsregionen Deutschlands.

Eine unverwechselbare Mischung aus Natur und

Kultur bietet Besuchern und Einheimischen viel-

fältige Möglichkeiten, bei sportlichen Aktivitäten

ein grandioses Stück Natur zu erleben. Der Natur-

park Südschwarzwald ist als einer der größten

deutschen Naturparke ein Gemeinschaftsprojekt

von fünf Landkreisen sowie rund 110 Städten

und Gemeinden der Region. Er unterstützt die

nachhaltige Nutzung, die naturverträgliche Ent-

wicklung sowie die Erhaltung unserer einzigartigen

Landschaft. Neben dem umfangreichen Winter-

sportangebot bieten alle denkbaren Sommersport-

aktivitäten im Naturpark breite Betätigungsmöglich-

keiten. Seit dem Jahr 2002 werden im Naturpark

Südschwarzwald Nordic Walking-Strecken nach

einem einheitlichen System ausgewiesen. Dabei

wird ein Ausgleich zwischen Interessen der Land-

und Forstwirtschaft, sowie dem Naturschutz herge-

stellt. Ob Sie wandern, Natursport betreiben oder

sich entspannen und die Landschaft in Ruhe genie-

ßen möchten, Sie werden sich bei uns im Naturpark

Südschwarzwald sicher wohl fühlen.

Informationen:
Naturpark Südschwarzwald e.V.
Haus der Natur, Dr.-Pilet-Spur 4, 79868 Feldberg
www.naturpark-suedschwarzwald.de

Dieses Faltblatt wurde gefördert durch den Naturpark
Südschwarzwald mit Mitteln der Lotterie Glücksspirale
und der Europäischen Union.

PulsmessstationEingangstafel

Halbzeit-Schild 

mit Angabe 

der Rest-

Entfernung

Nordic Walking 

Wegweiser 

an Wegkreuzungen 

entlang des Strecken-

verlaufes mit Richtungspfeil 

und farblicher Darstellung des 

Schwierigkeitsgrades.

WUTÖSCHINGEN
��������

� � � ����������

0 1 2 3 4 5 6
250

300

350

400

450

500

550

600

650

468

360

Länge: 6,4 km; TC: 136 m; HD: 108 m

%7,5 %9,6

%2,9

Detzeln-Runde (rot 1)

0 1 2 3
250

300

350

400

450

500

550

600

650

395

353

Länge: 3,5 km
TC: 65 m
HD: 42 m

%5,7

%9,6

%0,4

%2,6

Wiggenberg-Runde (blau 1)

0 1 2 3 4
250

300

350

400

450

500

550

600

650

426

354

Länge: 4,4 km; TC: 84 m; HD: 72 m

%6,3

%5,3

%8,6 %4,7

Eichberg-Runde (blau 2)

0 1 2 3 4 5
250

300

350

400

450

500

550

600

650

426

353

Länge: 5,6 km; TC: 93 m; HD: 73 m

%5,4

%5,3

%8,5

%8,4

Schattige-Runde (rot 2)

0 1 2 3 4 5 6 7
250

300

350

400

450

500

550

600

650

469

353

Länge: 7,9 km; TC: 169 m; HD: 116 m

%5,4

%1,6

%0,5

%0,01

%8,5 %8,4

%4,7

%5,3

Dornhau-Runde (schwarz 1)

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
250

300

350

400

450

500

550

600

650

482

353

Länge: 12,0 km; TC: 232 m; HD: 129 m

%5,4

%0,8

%8,4 %0,3%8,5 %8,4

%3,7

%7,6

Steinatal-Runde (schwarz 2)

Touren-Startpunkt

Eichberghof

79793 Wutöschingen-Horheim

Wiggenberghütte

79787 Lauchringen

Am Sportplatz

79761 Waldshut-Tiengen/Detzeln

Herzlich willkommen im 
Streckenplan

Profile

Der Südschwarzwald ist eine der schönsten und

meist besuchten Erholungsregionen Deutschlands.

Eine unverwechselbare Mischung aus Natur und

Kultur bietet Besuchern und Einheimischen viel-

fältige Möglichkeiten, bei sportlichen Aktivitäten

ein grandioses Stück Natur zu erleben. Der Natur-

park Südschwarzwald ist als einer der größten

deutschen Naturparke ein Gemeinschaftsprojekt

von fünf Landkreisen sowie rund 110 Städten

und Gemeinden der Region. Er unterstützt die

nachhaltige Nutzung, die naturverträgliche Ent-

wicklung sowie die Erhaltung unserer einzigartigen

Landschaft. Neben dem umfangreichen Winter-

sportangebot bieten alle denkbaren Sommersport-

aktivitäten im Naturpark breite Betätigungsmöglich-

keiten. Seit dem Jahr 2002 werden im Naturpark

Südschwarzwald Nordic Walking-Strecken nach

einem einheitlichen System ausgewiesen. Dabei

wird ein Ausgleich zwischen Interessen der Land-

und Forstwirtschaft, sowie dem Naturschutz herge-

stellt. Ob Sie wandern, Natursport betreiben oder

sich entspannen und die Landschaft in Ruhe genie-

ßen möchten, Sie werden sich bei uns im Naturpark

Südschwarzwald sicher wohl fühlen.

Informationen:
Naturpark Südschwarzwald e.V.
Haus der Natur, Dr.-Pilet-Spur 4, 79868 Feldberg
www.naturpark-suedschwarzwald.de

Dieses Faltblatt wurde gefördert durch den Naturpark
Südschwarzwald mit Mitteln der Lotterie Glücksspirale
und der Europäischen Union.
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Herzlich willkommen im 
Streckenplan

Profile

Der Südschwarzwald ist eine der schönsten und

meist besuchten Erholungsregionen Deutschlands.
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Nordic-Walking Treff in Horheim
TERMINE
WÖCHENTLICHE TOUREN
Unsere Nordic-Walking-Touren eigenen sich für fast jeden. Die Touren dauern 
ungefähr 2 Stunden und sind mit einer durchschnittlichen Kondition mach-
bar. Auch Senioren, Kinder (Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen) oder 
Neueinsteiger können hier gut Schritt halten. Nichtmitglieder, die schnuppern 
wollen, sind herzlich willkommen mitzumachen. Einfach auf unserer Homepage 
den aktuellen Termin checken und dann beim Treffpunkt am Parkplatz beim 
Friedhof in Horheim mit Nordic-Walking-Stöcken und passendem Schuhwerk 
auftauchen.

	 Sommerzeit 			  Winterzeit	  
	 Ende Mai bis Ende September	 November bis Ende April

Montag	 8:30 Uhr				    8:30 Uhr

Mittwoch	 8:30 Uhr 	19:15 Uhr		  8:30 Uhr 
 
Gehzeit: 1 ½ bis 2 Stunden 
Kondition: Durchschnittliche Kondition 
Tourleiter*innen: Gabi Robold  
Treffpunkt: Am Parkplatz beim Friedhof in Horheim 

HAXENLAUF
Der Haxenlauf nach Riedern am Wald zum Haxenessen im „Gasthaus Kreuz“ ist 
einmal im Jahr ein fester Bestandteil im Programm des Ski- und Wanderclub 
Horheim. Es können sich auch Nichtwalker zum gemütlichen Teil im Gasthaus 
dazu gesellen. Selbstverständlich können auch andere Gerichte als Schweinsha-
xen gewählt werden. Der Rückweg erfolgt meist in den Pkw‘s. 

Wann: 	 Freitag, Juni 2025  
Start:	 13:00 Uhr 	  
Wo: 	 Am alten Schulhaus in Horheim.

AUSBLICK auf Nordic-Walking 2025
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Gerne helfe ich Ihnen dabei, die Welt 
der Klänge wieder für sich zu entdecken. 
Gemeinsam finden wir die beste Lösung 

für Ihr Hören. Besuchen Sie mich in 
meinem barrierefreien Fachgeschäft in 

Wutöschingen für einen kostenlosen 
Hörtest!

Ihre Linda Kim (geb. Riegger),
Hörakustik-Meisterin

HAUPTSTRASSE 30, 79793 WUTÖSCHINGEN

TEL. 0 77 46 9 28 32 38, WWW.HOERAKUSTIK-KIM.DE

Ihr Gehör 
liegt mir am Herzen.
Gerne helfe ich Ihnen dabei, die Welt 

der Klänge wieder für sich zu entdecken. 
Gemeinsam finden wir die beste Lösung 

für Ihr Hören. Besuchen Sie mich in 
meinem barrierefreien Fachgeschäft in 

Wutöschingen für einen kostenlosen 
Hörtest!

Ihre Linda Kim (geb. Riegger),
Hörakustik-Meisterin

HAUPTSTRASSE 30, 79793 WUTÖSCHINGEN

TEL. 0 77 46 9 28 32 38, WWW.HOERAKUSTIK-KIM.DE

Ihr Gehör 
liegt mir am Herzen.
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auf den Haxenlauf 2024
RUCKBLICKE
HAXENLAUF NACH RIEDERN AM WALD
SONNTAG, 21. JUNI 2024

Am Morgen des Haxenlauf sah es noch nicht so aus, dass wir nach Riedern 
am Wald laufen könnten. Erst gegen Mittag beruhigte sich das Wetter und 
um 13:00 Uhr starteten neun Walker an der alten Schule in Horheim zu 
ihrem Lauf.

Der Bergstraße folgend führte der Weg über die Kohlreute bis zum Hölzle-
hof. Nach kurzer Trinkpause ging es weiter am Berghaus vorbei und dem 
Daxenberg bis nach Muhren hinunter und weiter nach Untermettingen. Der 
steile Anstieg bis hinauf zum Bühl war alsbald geschafft. In Ühlingen wurde 
eine Kaffeepause eingelegt bevor der letzte Hügel über die Vogelwiese das 
Gasthaus zum Kreuz erreicht wurde. Die Haxen und anderen Speisen mun-
deten vorzüglich bevor die organisierte Heimfahrt angetreten wurde.

Streckenlänge: 14 km  
Gehzeit: 4 Stunden 
Höhendifferenz: 450 Hm 
Tourleiter*innen: Gabi und Walter Robold

..
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ALLGEMEINE HINWEISE: 

•	 Das Programm ist für Kinder (6 bis 12 Jahre),  
Eltern und/oder Großeltern kostenlos.

•	 Getränke und Verpflegung werden vom Ski- und  
Wanderclub kostenlos bereitgestellt.

•	 Die Fahrtkosten werden auf die jeweiligen Insassen der PKWs umgelegt.

•	 Kurzfristige Änderungen, z.B. wetterbedingt, sind möglich  
und werden unter www.swc-horheim.com eingestellt. 

•	 Der SCW-Horheim beteiligt sich am Ferienprogramm  
der Gemeinde Wutöschingen.
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Ferienprogramm im Sommer 2025
KINDERPROGRAMM

ESELWANDERUNG 
MITTE AUGUST 2025

Den Kindern werden die Regelungen im Umgang mit den Vierbeinern vermit-
telt und Fragen diesbezüglich beantwortet. Im Anschluss dürfen die Kinder 
Esel streicheln und bürsten. Wenn jedes Kind seinen Lieblingsesel gefunden 
hat, geht es mit diesen On Tour. Es gehen immer 2 Kinder mit einem Esel. 
Organisation: Jeannette Ebner

TAFFE TIGER CRASHKURS 
SOMMERFERIEN 2025 

Beim Taffe Tiger Kurs geht es darum, den  Kindern mehr Selbstvertrauen/
Selbstbewusstsein zu verhelfen. Fokussiert wird dabei die Stärkung des Selbst-
vertrauens und die Steigerung der Motivation und Freude an Bewegung und 
Gesundheit. Erreicht wird das Ziel durch Trainingselemente aus den Bereichen 
Hand-Auge-/Fuß-Auge-Koordination, Gehirntraining, Lerntraining, Fitness, 
Selbstverteidigung und Reflexintegration. 
Leiter: Andy Apruzzese 	 Organisation: Sonja Göbel

HUNDEPROFI NIMMT KINDERN DIE ANGST VORM VIERBEINER 
SOMMERFERIEN 2025

Schulung für Kinder, um den Umgang mit Hunden. In einer Theoriestunde 
erklärte Wolfgang Pietrzyk die wichtigsten Regeln im Umgang mit Hunden. 
Nach der Theorie geht es in die Praxis. Ziel der Schulung: 
•	 Sicheres Verhalten und damit Vermeidung von  

Unfällen bei der Begegnung mit einem Hund 

•	 Angstabbau bei den Kindern

•	 Verständnis für das Lebewesen Hund

Leiter: Wolfgang Pietrzyk 	 Organisation: Sonja Göbel

Details zu dem Programm werden im Amtsblatt der Gemeinde  
Wutöschingen eine Woche vor dem Termin ausgeschrieben, sowie  
auf www.swc-horheim.com eingestellt.
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SCHILLING ENGINEERING  
Reinraumsysteme

Rein in die Zukunft

Industriestr. 26 
79793 Wutöschingen 

www.SchillingEngineering.de

SCHILLING ENGINEERING  
Reinraumsysteme

Rein in die Zukunft

Industriestr. 26 
79793 Wutöschingen 

www.SchillingEngineering.de
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Kinderferienprogramm 2024
RUCKBLICKE
ERLEBNISPFAD EIBENWALD 
MITTWOCH, 31. JULI 2024

Trotz der extrem heißen Temperaturen machten sich am Mittwoch, den 
31.07.2024 19 Kinder, sowie einige begleitende Erwachsene auf den Weg 
nach Waldshut zum Eibenwald. Ab dem Parkplatz in der Nähe des Wildge-
heges ging es nach einigen Erläuterungen in Richtung Eibenwald. Auf dem 
1,7 km langen Erlebnispfad gab es nicht nur wichtige Informationen zur 
hochgiftigen Eibe, sondern die Kinder konnten an 12 Stationen auch span-
nende Dinge entdecken und erhielten viele Informationen zum Thema Wald. 

Im Anschluss an den Rundgang durften sich alle ein Getränk und ein Eis am 
Stiel am Kiosk des Wildgeheges abholen. Eine aufziehende Gewitterfront 
beendete dann leider recht rasch den Aufenthalt im Wildgehege. 

Organisation: Felicitas und Helmut Bähr

..



98   

BESUCH DER STRAUSSENFARM IN AY
MITTWOCH, 28. AUGUST 2024

Ein weiterer sehr heißer Tag ließ die 21 Kinder, sowie einige Begleitper-
sonen am Mittwoch, den 28.08.2024 nicht davon abhalten, an dem Besuch 
der Straußenfarm in Ay teilzunehmen. Frau Keller erwartete die Gruppe 
schon und war nach einem kühlen Getränk bereit, alle Fragen der Kinder 
und Erwachsenen zu beantworten. Bei einem Rundgang durch das Gelände 
der Farm konnten die Strauße von ganz klein (2 Tage alt) bis zu den ausge-
wachsenen Tieren besichtigt werden. 

Respekt flößte den Kindern doch die stattliche Größe der ausgewachsenen 
Strauße und auch der Straußeneier ein. Bei Hefezopf und kühlen Getränken 
beantwortete Frau Keller geduldig alle noch anstehenden Fragen zum 
Thema Strauß. Mit einem Stückchen Straußeneierschale und einer Strau-
ßenfeder als Trophäe machten sich die Kinder mit ihren Begleitern auf den 
Heimweg.

Organisation: Felicitas Bähr
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LANGOHRTOUR
MITTWOCH, 07. AUGUST 2024

Die Langohrtour führte uns dieses Jahr nach Löhningen zum Stall von 
Martina Alex. 18 Esel begrüßten die 12 Mädchen und Jungs mit freudigem 
IA. Martina erklärte den Kindern die Regelungen im Umgang mit den Vier-
beinern und beantwortete  die vielen Fragen. Geduldig ließen sich die Esel 
bürsten und streicheln und schnell fand  jedes Kind seinen Lieblingsesel. 
Sodann wurden 6 Esel die Halfter angelegt und die Wanderung konnte star-
ten. Stetig bergauf wanderten wir Richtung Untermettingen. 

Als es beim Hof Gisy bergab ging, rannten Esel und Kinder gleichermassen, 
jedoch mussten die Halfter gleich losgelassen werden, da die Esel um ein 
vielfaches schneller unten waren. Entlang des Feldweges ging es wieder 
Richtung Stall. Dort angekommen durfte eine Trink- und Vesperpause bei 
den hochsommerlichen Temperaturen nicht fehlen. Nach zahlreichen Strei-
cheleinheiten musste Abschied genommen werden, was einigen schwer 
fiel. Aufgrund der grossen Beliebtheit der Langohrtour, werden wir diese ins 
Kinderferienprogramm 2025 wieder mit aufnehmen.

 
Organisation: Jeannette Ebner
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Telefon +49 (0) 7746 / 92 91 900
Telefon +49 (0) 7746 / 52 46

info@mueller-kfzservice.de
www.mueller-kfzservice.de

Poststrasse 6
79793 Wutöschingen
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www.mueller-kfzservice.de
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Telefon +49 (0) 7746 / 52 46
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Poststrasse 6
79793 Wutöschingen
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Fitness- und Skigymnastik
BEWEGUNG
FITNESS- UND SKIGYMNASTIK 
JEDEN MITTWOCH VON OKTOBER BIS MAI

Ort: 	 In der Wutachhalle  
Leitung: 	 Gabi Robold 
Beginn: 	 19:15 Uhr 
Dauer: 	 1 Stunde

Unter der Leitung von Gabi Robold fanden im letzten Jahr 29 Einheiten 
unserer beliebten Fitness- und Skigymnastik statt. Die Teilnehmerzahl 
erreichte bis zu 25 Personen pro Einheit, was auf großes Interesse stieß. 
Insgesamt haben 2024 mehr als 400 Menschen teilgenommen.

Die Bedeutung von regelmäßiger Bewegung und Ausgleich für die Gesund-
heit ist allgemein anerkannt. Wer heute keine Zeit für Bewegung findet, 
riskiert in Zukunft gesundheitliche Probleme. Dies gilt besonders für 
Skifahrer, die ihre Zeit auf der Piste in vollen Zügen genießen möchten. 
Skigymnastik kann dabei helfen, die Leistung auf Skiern zu verbessern und 
Verletzungen vorzubeugen. Die Skigymnastik-Einheiten beginnen mit einer 
dynamischen Musik und Aufwärmübungen, um die Teilnehmer in Schwung 
zu bringen. Im Verlauf des Trainings werden alle wichtigen Muskelgruppen 
gestärkt, wobei Hanteln, Stock und verschiedene Dynabänder zum Einsatz 
kommen. Auch Partnerübungen werden in das Programm integriert, um die 
soziale Interaktion zu fördern.

Die Trainingseinheiten konzentrieren sich nicht nur auf die Kräftigung von 
Bauch, Beinen und Po, sondern auch auf den Rücken. Dies trägt nicht nur 
zur Verbesserung des Herz-Kreislauf-Systems und der Reaktionsschnellig-
keit bei, sondern hilft auch dabei, Problemzonen anzugehen. Das Training 
führt zur Reduzierung von Körperfett, stärkt die Durchblutung und unter-
stützt das Immunsystem.

Die Gruppendynamik spielt eine wichtige Rolle in dieser Skigymnastik-Ini-
tiative, und die Teilnehmer schätzen die gemeinsame Motivation und den 
sozialen Aspekt dieser Aktivitäten. Gabi Robold freut sich auf viele moti-
vierte Teilnehmer bei den kommenden Einheiten und ist bereit, euch auf 
eine erfolgreiche und gesunde Skisaison vorzubereiten.
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Wutach-Volleys
VOLLEYBALL
WUTACH-VOLLEYS STARTEN MIT VIELEN  
NEUEN JUNGEN MITGLIEDERN DURCH 
JEDEN MITTWOCH 

Ort: 	 In der Wutachhalle  
Leitung: 	 Christoph Thanhäuser 
Wann: 	 20:15 – 22:00 Uhr

Jeden Mittwochabend ist Playtime in der Wutachhalle, die sich ab 20:15 
in einen Schauplatz ehrgeiziger Volleyball-Matches verwandelt, bei denen 
es aber immer fair zur Sache geht. Die Teams sind durch ihre heterogene 
Teilnehmerzahl bunt gemischt – von 16 Jahren bis über 50. Das Volleyball-
fieber infiziert erfahrungsgemäß schon beim ersten Schnupperabend die 
Neuen, die sich dann schnell zu festen Team-Mitgliedern entwickeln.

Doch erst seit diesem Jahr freuen sich die Wutach-Volleys (früher 
„Jedermannsturnen“) über eine große Teilnehmerzahl, die durch 
Mund-zu-Mund-Propaganda schnell gewachsen ist. Zur Zeit kommen 
wegen der großen Nachfrage meistens drei Teams zustande, die sich beim 
Spielen abwechseln.

Eine Veränderung hat es zum Jahresende bei der Leitung gegeben: aus 
gesundheitlichen Gründen hat der langjährige Leiter Hans Lüber diese 
Funktion an Christoph Thanhäuser weitergegeben. Hans und seine Frau 
Susi haben sich viele Jahre für das Volleyballspielen im Ski- und Wander-
club eingesetzt, waren fast jeden Mittwochabend in der Halle, haben die 
Schieds- und Punkterichterfunktion übernommen und einiges rund um den 
Verein organisiert. Für all das ein ganz, ganz großes Dankeschön.  
„Ihr beiden seid jederzeit willkommen und wir wünschen dir – lieber Hans – 
weiterhin gute und vollständige Genesung.“

Absolut positiv und mit viel Spiellaune freuen wir 
uns auf das Jahr 2025 mit den Wutach-Volleys.
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Die Vorstandschaft des Ski- und Wanderclubs
VORSTAND

 
 
WALTER ROBOLD 	 Tel.:	 07746/2601
VORSITZENDER	 Mail:	wrobold@web.de 
Sportwart Alpin 
DSV-Skischulleiter

 
 
 
OPUCHLJAK STEFAN	 Tel.:	 0152/09786447
STELLVERTRETENDER 	 Mail:	stefan.opuchljak08@gmail.com 
VORSITZENDER	  
 
 
 

BRIGITTE BÄCHLE 	 Tel.:	  07746/928333
SCHRIFTFÜHRERIN 	 Mail:	thobribae@online.de
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JEANNETTE EBNER 	 Tel.: 	  07746/7744860 
KASSIERERIN	 Mail:	 jeannette.ebner@t-online.de 
Ansprechpartnerin für  
Kinder- und Jugendfragen 
 
 
 
 
NORBERT MENDEN 	 Tel.:	 07746/8504048 
WANDERWART	 Mail:	mendennorbert@gmail.com

 
 
 
 
 
INGRID HOLLECKER 	 Tel.:	 07746/1710 
BEISITZERIN 	 Mail:	inholle@gmail.com 
 
 
 
 

WERNER BAUMGARTNER 	Tel.: 	07746/1765 
BEISITZER	 Mail:	aw.baumgartner@t-online.de 
 
 
 
 

 
SONJA GÖBEL  	 Tel.:	  07746/1226 
BEISITZERIN 	 Mail:	goebel.sonja@web.de 
 
 
 
 

JÜRGEN SCHMID 	 Tel.:	 0170/6265098
BEISITZER 	 Mail:	juergen_w_schmid@web.de
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KKiieess  
BBeettoonn  

EEnnttssoorrgguunngg  
wwwwww..rreehhmm..bbzz  
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Allgemeine Informationen zum Verein
INFOS
MITGLIEDER UND GRÜNDUNG 
Der Ski- und Wanderclub Horheim e.V. wurde am 27. März 1973 von 23 Mit-
gliedern gegründet. Derzeit hat unser Verein zum Ende des Vereinsjahres 
(30. September 2024) 515 Mitglieder.

GENERALVERSAMMLUNG:
Die nächste Mitgliederversammlung findet im Frühjahr 2026 statt. 

MITGLIEDSBEITRÄGE GÜLTIG AB 2025:
Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 	 12,- 	€  
Erwachsene         		  20,- 	€ 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften     	 30,- 	€ 
Familien mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr	 35,- 	€

 
POSTADRESSE: 	 Ski- und Wanderclub Horheim e.V.  
	 Walter Robold 
	 Bergstr. 12 
	 79793 Wutöschingen-Horheim  
	 Tel.: 07746/2601       
	 Mail: wrobold@web.de 
	 Internet: www.swc-horheim.com 

Die Vorstandschaft dankt allen Inserenten,  
die mit ihrer Unterstützung die Herstellung  
dieser Broschüre ermöglicht haben.       

Auflage 2025: 2.500 Exemplare, die an alle Haushalte in unserer Gemeinde 
Wutöschingen verteilt werden. Unser Jahresprogramm steht im Internet 
auf unserer Website als PDF-Datei zum Download bereit.
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• Gebäude- und Energieberatung
inkl. Energiepass

• Konzepte zur energetischen
Gebäudesanierung u. ökologischem Bauen

• Fachbetrieb für Wärme-
dämmung u. Trockenbau

• gesunder Innenraum

Seit über 75 Jahren Würth

Andreas Boll
n Schlosserei
n Metallbau
n Edelstahlverarbeitung

Industriestr. 23 l 79793 Wutöschingen-Horheim
Telefon 07746/92 86 04 l Telefax 07746/92 86 07

E-Mail: boll.breitenfeld@web.de

Andreas Boll
Andreas Boll
n Schlosserei
n Metallbau
n Edelstahlverarbeitung

Industriestr. 23 l 79793 Wutöschingen-Horheim
Telefon 07746/92 86 04 l Telefax 07746/92 86 07

E-Mail: boll.breitenfeld@web.de
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Straße, Haus Nr.  

PLZ, Wohnort 

Tel.-Nr. / Handy Nr.  

E-Mail Adresse 

Ort/Datum	 Unterschrift (Erziehungsberechtigte bei Kindern)*

Beitrittserklärung | Seite 01 von 02

JAHRESMITGLIEDSBEITRÄGE GÜLTIG AB 2025:
Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 	 12,- 	€  
Erwachsene         		  20,- 	€ 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften     	 30,- 	€ 
Familien mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr	 35,- 	€

WIR/ICH INTERESSIERE MICH VOR ALLEM FÜR: 

 Skifahren 	  Schneeschuhtouren 	  Wandern 

 Fitnessgymnastik 	  Volleyball 	  Nordic-Walking

für  ___ Kind/er oder  1 Erwachsener oder  Ehepaar oder  Familie

ERTEILUNG EINES SEPA-LASTSCHRIFTMANDATS AUF DER RÜCKSEITE

Beitrittserklärung  
ZUM SKI UND WANDERCLUB HORHEIM E.V.

Nachname Vorname Geb. Datum

Erw. 1

Erw. 1

Kind 1

Kind 2

Kind 3

*  Mit meiner/unserer Unterschrift anerkenne ich die Satzung einschließlich der daten-
schutzrechtlichen Regelung in §1a entsprechend der Änderungssatzung vom 30.12.2024.  
Ein Exemplar der aktuellen Satzung wurde ausgehändigt bzw. habe ich auf der Homepage (www.
swc-horheim.com) eingesehen.
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ERTEILUNG EINSES  
SEPA-LASTSCHRIFTMANDATS:

Gläubiger Identifikationsnummer: 	 DE30ZZZ00000087020  
Mandatsreferenz: 	 wird separat mitgeteilt

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT:  
Ich/Wir ermächtigen den Ski- und Wanderclub Horheim e.V. Zahlungen von  
meinem/unserem unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Ski- und  
Wanderclub Horheim e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften  
einzulösen.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem  
Belastungsdatum die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten  
dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Das Mandat gilt für wiederkehrende Zahlungen. 

DATEN DES ZAHLUNGSPFLICHTIGEN: 

IBAN:

BIC:

Kreditinstitut:

Ort, Datum		  Unterschrift (Kontoinhaber)

Beitrittserklärung | Seite 02 von 02
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Deine Zukunft.
Flexibel bleiben.

 Kein Problem.
Große Pläne für die Zukunft und den Kopf voller Ideen. Helvetia 
bietet dir umfassenden Versicherungsschutz, den du passend  
zu jeder Lebenslage zusammenstellen kannst. So einfach wie möglich.

Helvetia Versicherungen
Servicebüro Hochrhein Uwe Gantert
Hauptstr. 18, 79777 Ühlingen-Birkendorf + Hauptstr. 31, 79761 Waldshut-Tiengen
T 07743 910 47, uwe.gantert@partner.helvetia.de, www.helvetia.de/uwe.gantert

Lass dich  

jetzt  

beraten.

Helvetia PrivateLine

AZ_HV_SB Hochrhein_Uwe Gantert_Young Gen_148x210 mm_2023_11_23_FINAL.indd   1AZ_HV_SB Hochrhein_Uwe Gantert_Young Gen_148x210 mm_2023_11_23_FINAL.indd   1 23.11.23   11:0723.11.23   11:07
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Teil eines

starken Teams sein.

Volksbank Klettgau-Wutöschingen eG 
Hauptstraße 8
79793 Wutöschingen

Unser Kunden ServiceCenter 
      07746 851-0
      mail@voba-kw.de
      www.voba-kw.de

Teil eines

starken Teams sein.

Volksbank Klettgau-Wutöschingen eG 
Hauptstraße 8
79793 Wutöschingen

Unser Kunden ServiceCenter 
      07746 851-0
      mail@voba-kw.de
      www.voba-kw.de


